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Notdienste

Unsere Ärzte vor Ort: 
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde	
König-Wilhelm-Str.	74/76,	Ilsfeld	 	 Tel.	95030
Dres. Wertsch/ Schlereth	
König-Wilhelm-Str.	74/76,	Ilsfeld	 	 Tel.	914210
Augenarzt:
Dr. Staudinger	
König-Wilhelm-Str.	105/1,	Ilsfeld	 	 Tel.	975050
Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz	
König-Wilhelm-Str.	74/76,	Ilsfeld	 	 Tel.	9159440
Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger	
Raiffeisenstr.	4,	Ilsfeld	 	 Tel.	92	44	0	24
Tierärzte:
Dr. Starker,	Schulstr.	37,	
Ilsfeld,	Auenstein	 	 Tel.	07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von	Gaisberg-Str.	15/1,
Ilsfeld,	Helfenberg	 	 Tel.	07062/914448
Dr. Franke, Nordstr.	36/1,	
Ilsfeld	 	 Tel.	07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,
Auensteiner	Str.	30,	Ilsfeld,	 	Tel.	61555
Grit Schad, 
König-Wilhelm-Straße	60,	Ilsfeld,	 	Tel.	9797567
Das Zahnärztehaus:
Dres.	Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr.	58,	Ilsfeld	 	 Tel.	973370
Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr.	58,	Ilsfeld	 	 Tel.	9733720
Endodontie 
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str.	74/76,	Ilsfeld	 	 Tel.	9769640

Wichtige Telefonnummern:
Gemeinde Ilsfeld:  Tel.	07062/9042-0
Bauhof:  Tel.	07062/9042-72
Freibad:  Tel.	9155580
Polizei:  Tel.	110
Polizeiposten Ilsfeld:  Tel.	07062/915550
Feuerwehr:  Tel.	112
Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal:  Tel.	07062/973050
Gasversorgung:  Tel.	07144/266211
Stromversorgung:  Tel.	07144/266233
Nahwärmeversorgung:  Tel.	9042-49
Wasserversorgung:  Tel.	9042-72
Wasserversorgung-Notfall Nr.  Tel. 52-22987063	
Bürgerbus: Terminvereinbarung		
bei	Frau	Bernkopf	 	 Tel.	07062/9042-21
Telefonseelsorge HN:  Tel.	0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen.
Notruf für
misshandelte Frauen:  07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN:  Tel.	07131/994555
Außensprechstunde der Psychologischen 
Beratungsstelle in der Diakoniestation,  
Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter  Tel.	07131/964420
Essen auf Rädern:  Tel.	07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-  Tel.	07062/975097
Außensprechstunde des Jugendamtes, Allge-
meiner Sozialer Dienst, Rathausstr. 8 im Rat-
haus Ilsfeld,
Terminvereinbarung		 Tel.	07131/994-305

Sonntagsdienst der Ärzte
Für die Dienstgruppe
Dr.	 Iris	Bozenhardt-Stavrakidis,	Dr.	Heike	Fellger,	 	Dr.	
Renate	Gartner/Dr.	Petra	Neubauer	,	Dr.	Gisela	Gram-
lich,	Dr.	 Jargon,	Dr.	Tobias	Buchholz/Huberta	Hulde,	
Dr.	 Klaus-Dieter	 Hofmann/Dr.	 Martin	 Pelzl/Dr.	 Ralf	
Sundmacher-Ottmann,	 Dr.	 Armin	 Wertsch/Dr.	 Gaby	
Schlereth,	Dr.	Richard	Steck/Dr.	Hanne	Steck,	Dr.	Hel-
fried	 Vogel/Dr.	 Michael	 Melichar/Dr.	 Claudia	 Bucur,	
Dr.	Christian	Zöller/Dr.	Andrea	Meiser,	... gilt:	In	Ver-
tretung	Ihres	Hausarztes	
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ab 1.11.18
Tel. 116 117
-	Montag	bis	Freitag	19.00	–	22.00	Uhr
-	Samstag,	Sonntag,	Feiertag	
08.00	–	22.00	Uhr:
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Direktwahl : 07135-9360821
Wendelstr. 11, 74336 Brackenheim
-	Montag	bis	Sonntag	ab	22.00	Uhr:
Notaufnahme Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn
In	 lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden,	
Atemnot,	 starke	 Blutungen	 ...)	 bitte	 gleich	 den	 Ret-
tungsdienst	 unter	 der	 Telefon-Nr. 112	 (ohne	 Vor-
wahl)	 verständigen.Die Rufnummer für den au-
genärztlichen Notfalldienst Heilbronn lautet ab 
01.01.2019: 01806 020785.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld Britsch, Fren-
zel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher	ist	der	ärztli-
che	Notdienst Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89	
unter	der	Tel. Nr. 07141-6430430	zuständig.

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle	Heilbronn,	
Am	Gesundbrunnen	40	Tel. 112

Krankentransporte
Rettungsleitstelle	Heilbronn	
Am	Gesundbrunnen	40	Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik	Heilbronn	 Tel.	07131/490
an	Samstagen,	Sonn-	und	Feiertagen	
8.00	-	22.00	Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher	 Notfalldienst	 an	 Wochenenden	 und	
Feiertagen	in	der	HNO-Notfallpraxis	an	de	HNO-Klinik	
im	Klinikum	am	Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten	in	der	Notfallpraxis
Samstag,	Sonntag	und	Feiertag	von	10	-	20	Uhr
Patienten	können	ohne	Voranmeldung	in	die	Notfall-
praxis	kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern	der	Haustierarzt	nicht	erreichbar!
30.03.2019 - 31.03.2019
AniCura	 Kleintierzentrum	 Heilbronn	 07131/89090	
und	Dres.	Richter/Schepers	Öhringen	07941/92720

Zahnärztlicher Notdienst
KZV	Stuttgart	 Tel.-Nr.	0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst

jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
Samstag, 30.03.2019:
Apotheke	am	Stadtgarten	Tel.:	07131	-	8	45	39	Allee	
19,	 74072	 Heilbronn	 (Innenstdt)	 und	 Rathaus	 Apo-
theke	 Abstatt	 Tel.:	 07062	 -	 6	 43	 33	 Rathausstr.	 31,	
74232	Abstatt

Sonntag, 31.03.2019:
Burg	Apotheke	Beilstein	Tel.:	07062	 -	43	50	Haupt-
str.	43,	71717	Beilstein,	Württ.	und	Kreuz-Apotheke	
Sontheim	Tel.:	07131	-	25	12	87	Deutschordenstr.	1,	
74081	Heilbronn	(Sontheim)

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde	Ilsfeld,	
Rathausstraße	8,	74360	Ilsfeld,
Tel.	07062	9042-0,
Fax	07062	9042-19,	
E-Mail:	gemeinde@ilsfeld.de
Druck und Verlag:
NUSSBAUM	Medien	Weil	der	Stadt	
GmbH	&	Co.	KG,	
Merklinger	Str.	20,	71263	Weil	der	Stadt,	
Telefon	07033	525-0,	
Fax	07033	2048,	
www.nussbaum-medien.de
Anzeigenverkauf:	
Tel.	07033	525-0
wds@nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister	Thomas	Knödler		
oder	sein	Vertreter	im	Amt	–	
für	„Was sonst noch interessiert“	
und	den	Anzeigenteil:	
Klaus	Nussbaum,	
Merklinger	Str.	20,
71263	Weil	der	Stadt.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S.	Vertriebs	GmbH,	
Josef-Beyerle-Straße	2,	71263	Weil	der	
Stadt,	Tel.	07033	6924-0,		
E-Mail:	info@gsvertrieb.de,	Internet:	
www.gsvertrieb.deErscheinung:
Das	Amtsblatt	erscheint	i.	d.	R.	wöchent-
lich	am	Donnerstag	(an	Feiertagen	am	
vorhergehenden	Werktag),	mindestens	46	
Ausgaben	pro	Jahr.
Redaktionsschluss: 
dienstags,	12.00	Uhr

Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld 
und Bürgerbüro 
Tel.	07062	9042-0
Mo.,	Di.,	 8:00	–	12:30	und
	 14:00	–	16:00	Uhr
Mi.	 8:00	–	12:30	und
	 14:00	–	18:00	Uhr
Do.,	Fr.	 8:00	–	12:30	Uhr
Bürgerbüro
Samstag	(1x	im	Monat)	
9:00	–	12:00	Uhr
Bürgerbüro in Auenstein
in	der	Volksbank,	Hauptstr.	12,
Tel.	07062	9042-82
Das	 Bürgerbüro	 Auenstein	 hat	
folgende	Öffnungszeiten:
Mo.,	Di.,	Do.,	Fr.	9.00	–	12.30	Uhr	
Di.	 14:00	–	16:30	Uhr
Do.	 14:00	–	18:00	Uhr
Weitere	Informationen	finden	
Sie	auch	auf	der	Homepage	der	
Gemeinde	Ilsfeld	unter
www.ilsfeld.de
Für	Fragen	und	Anregungen	
können	Sie	uns	auch	eine	E-Mail	
an	gemeinde@ilsfeld.de		
zukommen	lassen.
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Das rote Seil 
 

Sonntag, 31.März, 11.15 Uhr 
Jakobuskirche Auenstein 

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern 

(0 bis 6 Jahre), Eltern, Paten, Großeltern und alle, 

 die gerne mit uns Gottesdienst feiern wollen.... 

 

Verantwortlich: Evangelische Kirchengemeinde Auenstein 

 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Auenstein

Zur Veröffentlichung am 28.03. 
 
 
 

 
 

96. Ilsfelder 
Frauenfrühstück 

 

Am Mittwoch, den 3. April 2019 um 9:15 Uhr 
spricht  
Albrecht Conrad, Pfarrer aus Stuttgart-
Degerloch  
im Johann-Geyling-Haus über das Thema: 
 

„Leonhard Cohen –  
Die Macht der Gefühle“ 

 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
 
Der Kostenbeitrag liegt bei 5,- €. 
 
Die Anmeldung erbitten wir bis Montag, den 1. April 
bei  
Claudia Braun  07062/96222 
Elke Brod   07062/63421 
Beate Conrad  07062/61332 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld 
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EEEiiinnnlllaaaddduuunnnggg   zzzuuummm   SSSeeennniiiooorrreeennnaaauuusssfffllluuuggg   
Die Gemeinde Ilsfeld lädt alle Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr ein zur 

 
        Fahrt mit dem Bus nach Würzburg  

am Dienstag, den 25. Juni 2019 
 

Der diesjährige Seniorenausflug startet mit dem Bus an den unten genannten Abfahrtsstationen. Wir fahren 
nach Würzburg. Dort werden wir nach einer gemütlichen Frühstückspause eine etwa 1,5-stündige Rundfahrt 
durch das schöne Würzburg beginnen und von der Reiseleitung interessante Informationen erhalten. 
Im Gasthaus Alter Kranen werden wir dann gemeinsam zu Mittag essen und im Anschluss daran eine ca. 1-
stündige Schifffahrt auf dem Main von Würzburg nach Veitshöchheim antreten. Nach der geselligen Schifffahrt 
geht es weiter über das liebliche Taubertal in die Weinlauben Schurk nach Markelsheim, wo wir mit Kaffee und 
Kuchen bestens versorgt werden. Gegen 17:15 Uhr werden wir uns dann wieder auf den Heimweg machen und 
Ilsfeld gegen 19:00 Uhr erreichen. 

 

Der Beitrag für diesen Ausflug beträgt pro Person 20,00 Euro. 
 

    Abfahrt: Schozach:  7:40 Uhr Schozach Kirche 
      Ilsfeld:  8:00 Uhr Ilsfeld Sportplatz 
      Auenstein:  8:10 Uhr Auenstein Rathaus 

 
Da die Personenzahl begrenzt ist, möchten wir Sie bitten, sich schnellstmöglich, jedoch bis spätestens  
05. April 2019 mit dem unteren Abschnitt anzumelden. Selbstverständlich können Sie Ihre Anmeldung auch im 
Bürgerbüro in Auenstein abgeben.  
 
Bitte legen Sie Ihrer Anmeldung den Unkostenbeitrag von 20,00 Euro bei. Nach Erhalt Ihrer Anmeldung werden 
wir Ihnen eine Anmeldebestätigung zuschicken. Für Fragen stehen Ihnen Frau Stubenhofer und Frau Torabli 
gerne unter der Telefonnummer 07062/9042-11 oder 9042-93 zur Verfügung 
 
 
. 

zurück an das           

Bürgermeisteramt Ilsfeld   Anmeldung    
Büro des Bürgermeisters  
Rathausstraße 8          
74360 Ilsfeld 
 
 
Ich (Wir) möchte(n) am Seniorenausflug am 25. Juni 2019 teilnehmen: 
 
Name:_____________________ Vorname:_____________________________ 
 
Anschrift:________________________________________________________ 74360 Ilsfeld 
 
Telefonnummer:____________________ Personenzahl:_____    
 
Abfahrtsstation:____________________ 
 
 
Datum__________________Unterschrift__________________________________________ 
 

Unsere Leistungen: 
  Busfahrt 
  Kaffeepause am Bus 
  Rundfahrt durch 

Würzburg 
  Schifffahrt auf dem 

Main 
  Kaffee und Kuchen in 

Markelsheim 
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Sonntag,	
31.03.2019

Gemeinsamer 
Gottesdienst 
des CVJM und 
der Kirchenge-
meinden Abstatt 
und Auenstein 
anlässlich des 
40-jährigen 
CVJM-Jubiläums

Evang.	Kirchenge-
meinde	Auenstein,	
Evang.	Stephanuskir-
che	Abstatt

Montag,	01.04.2019	
19:00	Uhr

Patientenver-
fügung und 
Gesundheitsvoll-
macht - Selbst 
bestimmen, was 
mit mir passiert

Vhs	Unterland,	
Ilsfeld,Polizeigebäude	
1.	Stock,	Charlotten-
straße	5,	Raum	2

Dienstag,	02.04.2019	
19:00-	21:00	Uhr

Rostbraten- 
seminar -  
Anmeldung erfor-
derlich

LandFrauen	Ilsfeld,	
Haus	der	LandFrau-
en,	Vorstadtstraße,	
Ilsfeld

Dienstag,	02.04.2019	
14:30-	16:30	Uhr

Seniorennach-
mittag

Evang.	Kirchenge-
meinde	Auenstein,	
Gemeindehaus		
Schulstr.	31

Mittwoch,	03.04.2019	
09:15-	11:00	Uhr

Frauenfrühstück Ev.	Kirchengemeinde	
Ilsfeld/Schozach,	
Johann-Geyling-
Haus,	Charlottenstr.	
22

Rathaus aktuell

Wir bitten um Beachtung

Fälligkeit der Wasser- und 
Nahwärmeabschläge 2019:

Für	das	I.	Quartal	2019	ist	die	Abschlagszahlung	am	31.03.2019	
fällig.
Der	 2.	 Abschlag	 ist	 am	 30.06.2019	 und	 der	 3.	 Abschlag	 am	
30.09.2019	zur	Zahlung	fällig.
Die	 Gemeinde	 erhebt	 jeweils	 zum	 Ende	 des	 Vierteljahres	 Ab-
schlagszahlungen.	Die	Höhe	der	Abschlagszahlungen	ergibt	sich	
aus	dem	letzten	entsprechenden	Bescheid	bzw.	der	Jahresendab-
rechnung	2018.

Für die Abschläge 2019 werden keine neuen Bescheide 
zugestellt.	
Wir	bitten	darum,	bei	Überweisungen	das	vollständige	Buchungs-
zeichen	anzugeben,	damit	eine	korrekte	und	schnelle	Zuordnung	
möglich	ist.	

Bei	den	Steuerpflichtigen,	die	sich	am	SEPA-Lastschriftverfahren	
beteiligen,	werden	die	fälligen	Beträge	von	Ihrem	Bankkonto	ab-
gebucht.	

Ihr	Steueramt	der	Gemeinde	Ilsfeld

 

 
                         

                    
 
 

 
ALTPAPIERSAMMLUNG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das DRK Ilsfeld und der VCP Ilsfeld sammeln gemeinsam in Ilsfeld, 
Schozach und Wüstenhausen am 
Samstag, den 6. April 2019 

Altpapier. 

Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Frau	Helma	Schwägerl	zum	85.	Geburtstag	02.04.
Herrn	Walter	Conrad	zum	70.	Geburtstag	02.04.
Herrn	Herbert	Golter	zum	80.	Geburtstag	03.04.

Jubilare 

Goldene Hochzeit

Die	Eheleute	Annegret	und	Dieter	Otto	Domay,		
Zabergäustraße	7	Ilsfeld	feiern	am	28.03.2019	
ihre	goldene	Hochzeit.	
Zu	diesem	Ereignis	die	besten	
Glückwünsche.

Veranstaltungen

Freitag,	29.03.2019	
20:00	Uhr

Fake News - 
Balken biegen für 
Fortgeschrittene

Gemeinde	Ilsfeld,	
Gemeindehalle	
Ilsfeld

Samstag,	30.03.2019	
14:30-	17:30	Uhr

Infokaffee-Nach-
mittag

VdK	mittleres	Schoz-
achtal,	Gasthaus	
Rössle	74360	Ilsfeld

Samstag,	30.03.2019	
20:00-	22:30	Uhr

34. Werkstatt-
Kultur in der 
Schreinerei klee4 
mit Duo Luna-tic

Schreinerei	klee4,	
Schreinerei	klee4,	
Aussiedlerhof	
zwischen	Ilsfeld	und	
Schozach

Sonntag,	31.03.2019	
11:15	Uhr

Mini-Gottesdienst Evang.	Kirchenge-
meinde	Auenstein,	
Jakobuskirche
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Wir bitten um Beachtung
Baubeginn Asphaltarbeiten König-Wilhelm-Straße

Aufgrund	 der	 vorherrschenden	 Witterung,	 werden	 die	 parallel	 zu	
den	Bordsteinen	verlaufenden	Rinnenplatten	in	der	König-Wilhelm-
Straße	zwischen	der	Einmündung	Bahnhofstraße	und	Einmündung	
Vorstadtstraße	ab	dem	25.	März	2019	seitens	der	Fa.	Schneider	Bau	
entfernt	und	durch	Asphalt	ersetzt.	Die	Arbeiten	werden	abschnitts-
weise	unter	halbseitiger	Sperrung	ausgeführt.	

Die	Zu-	und	Abfahrt	zu	den	Grundstücken	und	Gewerbetrieben	ist	
weiterhin	 gewährleistet.	 Nach	 Fertigstellung	 dieses	 Teilabschnittes	
werden	 die	 gleichen	 Arbeiten	 in	 gleicher	 Bauweise	 zwischen	 der	
Einmündung	Brückenstraße	und	Einmündung	Bahnhofstraße	fortge-
setzt.

Sollten	Sie	Fragen	haben,	 steht	 Ihnen	Herr	Deininger	von	der	Ge-
meinde	 Ilsfeld	 (Tel.:	 9042-46)	 und	 Herr	 Schumacher	 vom	 beauf-
tragten	 Ingenieurbüro	 I-motion	 GmbH	 (Tel.:	 67940)	 gerne	 zur		
Verfügung.	

Wir	bedanken	uns	schon	im	Voraus	für	Ihr	Verständnis.
Gemeinde	Ilsfeld

Aus dem Standesamt

Geburt

12.3.2019
Lotte	 Merle	 Volkmann,	 Tochter	 von	 Franziska	 Volkmann,	 geb.	
Wertsch	 und	 Martin	 Alfons	 Volkmann,	 Hauptstraße	 23/1,	 Ilsfeld-
Auenstein

Sterbefälle

17.3.2019
Olaf	Bernd	Thiele,	Mühlstraße	21,	Ilsfeld

22.3.2019
Hildegard	Rust,	geb.	Assenheimer,	Ilsfelder	Weg	2,	Beilstein

Verschiedenes

Für	unser	Freibad	suchen	wir	freundliche	und	zuverlässige

Kassierer (m/w/d)

die	im	Zwei-Schichtbetrieb	(jeweils	6	Stunden)	im	Zeitraum	von
8	Uhr	bis	14	Uhr	und	14	Uhr	bis	20	Uhr	den	Einlass	in	unserem
Freibad	kontrollieren.

Die	Freibadsaison	beginnt	am	Mittwoch,	01.	Mai	2019	und	endet
voraussichtlich	Mitte	September	2019.

Für	Fragen	steht	Ihnen	die	Bauhofsekretärin	Frau	Ute	Dieterich
unter	der	Telefon-Nr.	07062/9042-72	gerne	zur	Verfügung.

Die	Vergütung	richtet	sich	nach	dem	TVÖD.

Wenn	Sie	interessiert	sind,	senden	Sie	bitte	Ihre	Bewerbung	
mit	den	üblichen	Unterlagen	an	das	Bürgermeisteramt	Ilsfeld,		
Rathausstr.	8,	74360	Ilsfeld,	gerne	auch	per	E-Mail	an		
gemeinde@ilsfeld.de

	

Die	Gemeinde	Ilsfeld	sucht	für	die	beim	Bürgermeister	angesiedelte	
Stabstelle	„Klimaschutz	und	Nachhaltigkeit“	eine/n

Sachbearbeiter/in Luftreinhaltung

Die	Vollzeitstelle	ist	zum	baldmöglichsten	Zeitpunkt	zu	besetzen.	
Die	Stelle	wird	vom	Land	Baden-Württemberg	finanziell	gefördert	
und	ist	daher	für	die	Dauer	von	drei	Jahren	befristet.

Ihre Aufgaben sind insbesondere

•		Unterstützung	 der	 Gemeinde	 Ilsfeld	 im	 Bereich	 der	 nachhal-
tigen	Mobilität	und	der	Luftreinhaltung,	 insbesondere	bei	der	
Fördermittelakquise	und	der	Umsetzung	von	Maßnahmen	aus	
dem	Fond	des	Bundes	„Nachhaltige	Mobilität“

•		Unterstützung	der	Stabstelle	bei	Projekten	zur	Verbesserung	der	
Luftqualität	(Auf-	und	Ausbau	des	Wärmenetzes,	Koordinierung	
des	European	Energy	Award	Arbeitsprogramms)

Für	nähere	Auskünfte	stehen	Ihnen	der	Klimaschutzmanager	der	
Gemeinde	Ilsfeld	Thomas	Gessler,	Telefon	(07062-904248)	oder	
Bürgermeister	Thomas	Knödler	(07062-904211)	gerne	zur
Verfügung.

Den	 vollständigen	 Ausschreibungstext	 entnehmen	 Sie	 bitte	 un-
serer	 Homepage	 unter	 www.ilsfeld.de.	 Haben	 wir	 Ihr	 Interesse	
geweckt,	dann	richten	Sie	 Ihre	aussagekräftige	Bewerbung	bitte	
bis	14.	April	2019	an	das	Bürgermeisteramt	Ilsfeld,	Rathausstraße	
8,	74360	Ilsfeld	bzw.	gemeinde@ilsfeld.de

 
 

Die	Gemeinde	Ilsfeld	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt:

Hausmeister (m/w/d) 
Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Es	handelt	sich	um	Vollzeitstellen.

Den	vollständigen	Ausschreibungstext	entnehmen	Sie	bitte	unse-
rer	Homepage	unter	www.ilsfeld.de.	Haben	wir	Ihr	Interesse	ge-
weckt,	dann	richten	Sie	Ihre	aussagekräftige	Bewerbung,	bitte	bis 
30. April 2019 an	das	Bürgermeisteramt	Ilsfeld,	Rathausstraße	8,	
74360	Ilsfeld	bzw.	gemeinde@ilsfeld.de

Für	 nähere	 Auskünfte	 stehen	 Ihnen	 Frau	 Kerstin	 Holbein	 für	
die	 Stelle	 Hausmeister	 (Tel.	 07062	 9042-68)	 und	 Herr	 Cornelis		
Izelaar	für	die	Stelle	Bauhofmitarbeiter	(Tel.	0152	22987064)	zur	
Verfügung.	

 

SOMMErzEituMStEllung
In der Nacht vom 30. März 2019 

auf 31. März 2019 wird die Uhr  
um eine Stunde vorgestellt.

Die zeitumstellung findet
nachts um 2:00 uhr statt.
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Die Gemeinde Ilsfeld sucht schnellstmöglich für die Krippe in der Tageseinrichtung „Schnakennest“ in IlsfeldAuenstein zuverlässige und 
engagierte 

 
 

Erzieher, Kinderpfleger, Frühpädagogen 
oder andere pädagogische 

Fachkräfte nach  
§ 7 KiTaG (m/w/d) 

 
Was erwartet Sie? 
 
Unser  „Schnakennest“  ist  eine  reggiozertifizierte  Einrichtung  für  Kinder  zwischen  16  Jahren.  In  altershomogenen  Gruppen  bilden, 
fördern und betreuen wir bis zu 80 Kinder ganztägig nach dem Motto  „wir wachsen von Frage zu Frage, nicht von Antwort zu Antwort“ 
(nach Reggio). 
 
Sie erwarten 25 engagierte, kreative und unterstützende Kolleginnen und Kollegen. In einer offenen, konstruktiven und vertrauensvollen 
Arbeitsatmosphäre bilden, betreuen und fördern wir unsere jungen Bürger und Bürgerinnen. Die individuellen Stärken und Interessen aller 
Mitarbeiter  fließen  in  die  kreative  und  projektorientierte  Arbeitsweise  im  Haus  ein.  In  unserem  Kinderhaus  erwartet  Sie  ein  Mix  aus 
modernen hellen Räumen und anregungsreichen Alltagsgegenständen und –materialien. Kinder, Eltern und Mitarbeiter sollen sich bei uns 
Wohl und auch ein bisschen wie „zu Hause“ fühlen. Unsere „sprechenden Wände“, gemeinsame  Feste  und  entwicklungsbezogene 
Dokumentationsarbeit ermöglichen uns einen engen Austausch mit und eine transparente Arbeitsweise gegenüber den Eltern.  
 
Ihnen stehen als Vollzeitkraft 9 Stunden Verfügungszeit zu, die Sie entsprechend der Notwendigkeiten in der Einrichtung bis zu 50% auch 
flexibel von zu Hause ausfüllen können.  
 
Allen unseren Mitarbeitern geben wir die Möglichkeit die Reggiopädagogik bei einer Reise in die Reggio Emilia (Italien) kennen und lieben 
zu lernen.  
 
Wen wir suchen? 
 
Für unsere Tageseinrichtung „Schnakennest“ suchen wir Mitarbeiter mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum staatlich anerkannten 
Erzieher bzw. eine pädagogische Ausbildung nach dem Fachkräftekatalog des Kindertagesbetreuungsgesetzes. Die Bereitschaft unsere  
pädagogische  Konzeption  und  den  Orientierungsplan  BadenWürttemberg    umzusetzen  und  weiterzuentwickeln,  setzen  wir  voraus. 
ReggioNeulinge sind für uns kein Ballast, sondern Bereicherung und Herausforderung zugleich. Lassen Sie sich offen auf unsere Idee 
und unser Team ein, dann werden wir auch Ihr ReggioFeuer entzünden.  
Als Mitarbeiter sollten Sie Kinder durch Ihre aufgeschlossene und liebensvolle Art begeistern und  sich gern und ergebnisoffen auf eine 
kindzentrierte Bildungsreise begeben. Als Fachkraft mit einer selbstständigen, kreativen und verantwortungsbewussten Arbeitsweise sind 
Sie  bei  uns  genau  richtig.  Teamgeist  und  Belastbarkeit  sollten  genauso  zu  Ihren  Stärken  gehören,  wie  die  Bereitschaft  eine  echte 
Elternpartnerschaft einzugehen und  sich gemeinsam mit Eltern auf den Weg zu machen. Unsere Mitarbeiter sollen unsere Gesellschaft 
wiederspiegeln, daher freuen wir uns auf Fachkräfte aller Geschlechter und Nationalitäten.  
 
Was Sie sonst noch über die Gemeinde Ilsfeld als Arbeitgeber wissen sollten! 
 
  Wir unterstützen Weiterbildungsmöglichkeiten und Führungskräftequalifizierungen im pädagogischen Bereich.  
  Regelmäßig stehen Ihnen einrichtungsspezifische, aber auch einrichtungsübergreifende InhouseSchulungen zur Verfügung. 
  In  kommunalen  Arbeitskreisen  kommen  unsere  Fachkräfte  thematisch  zusammen  und  haben  die  Möglichkeit  auch 

einrichtungsübergreifend konzeptionell mitzuwirken.  
  Allen unseren Einrichtungen steht die Nutzung des Waldkindergartengeländes offen. 
  Die Gemeinde verfügt über einen Springerpool in Krankheits und Urlaubsfällen, der zentral koordiniert wird.  
  Einzel und Teamsupervision sind für uns selbstverständlich und können von Mitarbeitern, als auch von Teams genutzt werden.  
  Als  fachliche Begleitung stehen  Ihnen  in  allen Häusern Hausleitungen  zur Seite. Darüber  hinaus berät Sie auch unsere Sachge

bietsleitung gern.  
  In Zusammenarbeit mit unserem Personalrat steht jedem Mitarbeiter der Besuch eines „RückenFit“Kurses frei.  
  Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD – Sozial und Erziehungsdienst (bis S8a) und unterstützen Sie 

durch eine zusätzliche Altersfürsorge.  
 
Haben wir  Ihr  Interesse geweckt, dann richten Sie  Ihre aussagekräftige Bewerbung, bitte bis 30. April 2019 an das Bürgermeisteramt 
Ilsfeld, Rathausstr. 8, 74360 Ilsfeld – gerne auch per EMail an gemeinde@ilsfeld.de. 
 
Für  Fragen  stehen  Ihnen  Frau  Friedrich,  Sachgebietsleitung  der  Kindertageseinrichtungen,  Tel.  07062/904252,  EMail: 
nicole.friedrich@ilsfeld.de oder Frau Bernkopf, Personalamt, Tel. 07062/904221, EMail: karin.bernkopf@ilsfeld.de, gerne zur Verfügung. 
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Klimapartnerschaft Kouga / Ilsfeld
Teil II: Südafrika – Bildung und Soziales 

Im	Herbst	2018	besuchte	eine	Delegation	unserer	Klimapartnerkommune	auch	unser	Kinderhaus	Schnaken-
nest.	Die	Besichtigung	und	der	gemeinsame	Austausch	über	unsere	pädagogische	Arbeit	weckte	das	Interesse	
der	Vertreter	Kougas,	auch	im	Bereich	Bildung	und	Soziales	einen	Austausch	und	gegebenenfalls	gemeinsame	
Projekte	zu	initiieren.
Im	Rahmen	der	Delegationsreise	im	Januar	2019	wurde	daher	auch	eine	Arbeitsgruppe	Bildung	und	Soziales	
zusammengestellt.	Marlis	Kirf	(Erzieherin	und	Einrichtungsleitung	Stuttgart),	Matthias	Mugele	(Gemeinderat)	
und	Nicole	Friedrich	 (Gesamtleitung	 Ilsfeld)	nahmen	sich	der	Sache	an	und	besuchten	verschiedene	 soziale	
Einrichtungen	und	Schulen.	Ziel	war	es,	die	Lebens-	und	Bildungsbedingungen	vor	allem	 in	den	Townships	
kennenzulernen,	mit	Menschen	vor	Ort	ins	Gespräch	zu	kommen	und		Kooperationsfelder	zu	erschließen.	
Wie	auch	in	Ilsfeld	gehören	Kindertageseinrichtungen,	genannt	„Creche“,	Grundschulen	und	Horte	in	unserer	
Partnerkommune	zur	sozialen	Infrastruktur.	Die	Einrichtungen	sind	zum	Teil	in	staatlicher	Trägerschaft,	aber	es	
gibt	auch	eine	Vielzahl	privater	Einrichtungen	und	Non-Profit-Organisationen,	die	sich	im	Bildungsbereich	enga-
gieren.	Kommunale	Strukturen,	wie	wir	sie	aus	dem	deutschen	Kindertagesstättenbereich	kennen,	gibt	es	nicht.	
Die	Einrichtungen	finanzieren	sich	neben	staatlichen	Subventionen	und	Elterngebühren	in	nicht	unerheblichem	
Umfang	über	Spenden.	Rein	staatliche	Einrichtungen	ohne	zusätzliche	Einnahmen	sind	vor	allem	im	Township	
zu	 finden.	 Um	 ein	 möglichst	 differenziertes	 Bild	 der	 Situation	 vor	 Ort	 zu	 erhalten,	 besuchten	 wir	 Schulen	
und	Tageseinrichtungen	 in	verschiedener	Trägerschaft	und	mit	unterschiedlicher	ökonomischer	Ausstattung.	
Was	zunächst	positiv	anzumerken	ist:	Südafrika	verfügt	über	einen,	zumindest	im	Kindertagesstätten-	und	Vor-
schulbereich,	differenzierten	Bildungsplan.	Eine	Orientierung	an	europäischen	Standards	ist	erkennbar.	Jedoch	
sind	die	Rahmenbedingungen	in	Kindertageseinrichtungen	und	Schulen	je	nach	Verortung	der	Einrichtung	und	
der	 finanzieller	 Ausstattung	 sehr	 unterschiedlich.	 So	 erlebten	 wir	 in	 Non-Profit-Einrichtungen,	 Schulen	 mit	
Schulgeld	oder	Privatinitiativen,	die	vorrangig	über	Spenden	 finanziert	werden,	einen	angemessenen	Lehrer-
Schüler-Schlüssel,	gut	ausgestattete	Unterrichtsräume,	gut	ausgestattete	Außen-	und	Spielanlagen,	engagiertes,	
scheinbar	gut	qualifiziertes	Lehrpersonal	und	soziale	Unterstützung	für	benachteiligte	Familien	(Essensspende,	
Versorgung	mit	Unterrichtsmaterial,…).	

Bilder aus Schulen und Kindertagesstätten in privater Trägerschaft und staatlichen Schulen mit Schulgeld

Problemfeld staatliche Schulen
Trotz	der	Abschaffung	der	Apartheit	ist	gerade	in	den	Townshipschulen	greifbar,	dass	die	Trennung	der	Rassen	
gesellschaftlich	noch	nicht	überwunden	ist.	Wir	sehen	bei	unseren	Besuchen	kein	Kind	mit	weißer	Hautfarbe,	
keinen	 weißen	 Lehrer.	 Die	 Townshipschulen	 zeigen	 sich	 als	 der	 letzte	 Zipfel	 des	 Bildungssystems,	 welches	
Gleichheit	in	Form	gleicher	Lehrpläne	verspricht,	jedoch	auf	Gleichheit	in	Bezug	auf	Rahmenbedingungen	ver-
zichtet.	Manchmal,	so	scheint	es,	kann	Gleichheit	die	größte	Ungerechtigkeit	sein.		
In	den	Townshipschulen	zeigte	sich	uns	ein	erschreckendes	Bild.	Marode,	baufällige	Gebäude.	Winzige	Klas-
senräume.	Scheinbar	überforderte,	 lethargische	Lehrkräfte,	die	der	Anzahl	der	Schüler	nicht	gerecht	werden	
können.	Außen-	und	Spielanlagen	sind	nicht	vorhanden.	Schüler	und	Schülerinnen	haben	kein	Spielmaterial	
für	die	Pausen	zur	Verfügung	und	finden	nur	einen	nackten,	steinigen,	in	voller	Sonne	stehenden	Schulhof	vor.	
		 	

Schulhof WC Trakt mit austretendem Wasser

Für	 1300	 Schüler	 und	 Schülerinnen	 stehen	 3	 Mäd-
chen-	und	3	Jungen-WCs	zur	Verfügung.	Aus	dem	Jun-
gen-WC	 traf	 uns	 ein	 übler	 Fäkalgeruch,	 Wasser	 kam	
uns	entgegen.	Neue	Toiletten	wurden	begonnen,	aber	
nie	fertig	gestellt.	
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Als	wir	in	das	baufällige	Gebäude	der	Vorschulklassen	kamen,	wendete	sich	eine	Lehrerin	an	uns.	Sie	hat	ins-
gesamt	55	SchülerInnen	in	ihrer	Klasse.	Staatlich	vorgesehen	sind	maximal	35	Kinder.	Für	diese	Anzahl	Kinder	
wird	auch	nur	Material	zur	Verfügung	gestellt.	Dies	bedeutet,	dass	sich	55	Kinder	35,	Bleistifte,	35	Pinsel,	35	
Hefte	teilen.	Alle	Kinder	kommen	aus	dem	naheliegenden	Township,	keine	der	Familie	kann	sich	zusätzliches	
Unterrichtsmaterial	oder	das	Schulgeld	für	eine	andere	Schule	leisten.	Die	Kinder	sitzen	übermüdet,	teilweise	
schlafend,	wenig	konzentriert	in	der	Klasse.	So	ist	es	nicht	nur	in	der	Vorschulklasse;	auch	in	den	höheren	Klas-
sen	sitzen	zum	Teil	60	Kinder	auf	engstem	Raum	und	sollen	dem	Unterricht	folgen.

Eigentlich,	so	wird	uns	berichtet,	ist	die	Schüle	für	600	Schüler	ausgelegt.	Aktuell	werden	1300	SchülerInnen	
unterrichtet.	Wir	sehen	überforderte	Lehrer,	erleben	Schulbedingungen,	unter	denen	erfolgreiches	Unterrichten	
ohne	Unterstützung	nicht	möglich	ist	und	Kinder,	deren	Chancen	aufgrund	ihrer	Hautfarbe	und	ihres	Geburts-
ortes	begrenzt	sind.		
Die	einzige	Mahlzeit	des	Tages	bekommen	die	Kinder	 in	der	Schule.	 In	der	 schuleigenen	Küche	wird	nach	
einem	staatlich	festgelegten	Wochenplan	die	Mahlzeit	zubereitet.	Zu	Hause	herrscht	Mangel,	Mangel	an	Essen,	
Mangel	an	Wasser,	Mangel	an	Struktur,	Mangel	an	Geborgenheit,	Mangel	an	wirklicher	Kindheit.	

Schulküche in der 
Pellsrus Primary 
School, hier wird 
für ca. 1300 Schüler 
gekocht

Schulküche in einer 
anderen Township-
schule, auch hier wird 
für über 1300 Schüler 
gekocht.

Speiseplan

Der	Übergang	vom	Grundschulniveau	(1.	-	7.	Klasse)	in	die	Highschool	ist	vom	Schulsystem	vorgesehen,	gelingt	
jedoch	kaum.	Ein	Rektor	spricht	von	50	%	der	Schüler,	die	entweder	gar	nicht	erst	in	der	weiterführenden	Schu-
le	ankommen	oder	aber	vor	dem	Abschluss	abbrechen	(offizielle	Statistik	34	%,	vgl.	Deutschland	6	%).	Gründe	
gibt	es	viele:
•	 So	können	arme	Familien	das	Schulgeld	nicht	aufbringen
•	 die	Kinder	lernen	in	Klasse	1	-	7	aufgrund	der	schlechten	Rahmenbedingungen	nicht	ausreichend	lesen	und	
rechnen
•	 Jugendliche	werden	Teil	krimineller	Strukturen
•	 Teenagerschwangerschaften
•	 Gewalt	in	Familien	
•	 Perspektivlosigkeit	auf	Grund	hoher	Jugendarbeitslosigkeit
•	 etc.
Dass	ein	Abschluss	die	einzige	Möglichkeit	ist,	aus	dem	Township	rauszukommen,	ist	den	Schülern	bewusst.	
Um	überhaupt	in	die	Schule	gehen	zu	können,	geben	sich	junge	Schülerinnen	daher,	so	berichtet	ein	Rektor,	so-
genannten	„Sugar	Daddys“	hin.	Von	ihnen	erhalten	sie	dann	die	Schulgebühren,	um	die	weiterführende	Schule	
besuchen	zu	können.	

Wie	schon	angemerkt	ist	die	Analphabetenrate	neben	vielen	anderen	Problemen	eine	große	Herausforderung	
für	die	 schwarzen	Kinder	Südafrikas.	Aktuell	 gehen	Statistiken	davon	aus,	dass	unter	der	 armen	 schwarzen	
Bevölkerung	Südafrikas	18	%	Analphabeten	sind	(vgl.	4	%	in	Deutschland).	Ohne	lesen	zu	können,	wird	jedoch	
gerade	diesen	Kinder	jeglicher	Zugang	zum	weiterführenden	Schulsystem	versperrt	bleiben	und	damit	ein	selbst-
bestimmtes,	selbstfinanziertes	Leben	nicht	möglich	sein.	

Herausforderungen	und	mögliche	Unterstützungsfelder:	
•	 Lehrerunterstützung	in	Form	von	Assistenten		
•	 Unterstützung	mit	Schulmaterialien	
•	 Förderung	von	Projekten	zur	Steigerung	der	Lesekompetenz	
•	 Aufbau	einer	Schulpartnerschaft	
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Problemfeld staatliche Kindertageseinrichtungen 
Bei	unseren	Besuchen	in	Kindertageseinrichtungen	zeigte	sich	ein	ähnliches	Bild	wie	in	den	Schulen.	Auch	hier	sind	be-
sonders	rein	staatliche	Einrichtungen	defizitär	ausgestattet.	Eine	Erzieherin	arbeitet	zum	Teil	mit	35	Kindern.	Der	Tag	der	
Kinder	und	der	Fachkraft	ist	streng	getaktet.	Willkommen	heißen,	Essen,	Zähneputzen,	Waschen,	Morgenkreis,	Lese-runde	
usw.	Eines	wird	deutlich:	für	die	Kinder	aus	den	Townships,	die	in	ihren	Familien	wenig	Struktur	und	Geborgenheit	erfah-
ren,	sind	Einrichtungen	wie	die	Kindergärten	von	zentraler	Bedeutung.	Hier	können	sie	für	einen	Teil	des	Tages	das	Town-
ship	verlassen,	sie	erhalten	Essen	und	einen	sicheren	Ort	zum	Spielen,	finden	Anregung	und	lernen	für	sie	lebenswichtige	
Alltags-	und	Hygienekompetenzen.	Kindergartenarbeit	in	den	von	uns	besuchten	Einrichtungen	ist	sehr	pragmatisch.	Kinder	
müssen	lernen,	sich	in	ihrem	von	Armut,	Krankheiten	(HIV),	Gewalt	und	kriminellen	Strukturen	geprägten	Umfeld	zurecht-
zufinden.	Sie	müssen	Kompetenzen	erwerben,	die	es	ihnen	später	erlauben,	über	die	sozialen	Schichtgrenzen	hinaus	Kon-
takte	zu	knüpfen.	Hierzu	zählen	Hygieneregeln	genauso	wie	Benimmregeln	aber	auch	Allgemeinbildung	und	Vertrauen	in	
sich	selbst.		Die	Fachkräfte	versuchen	im	Rahmen	ihrer	Möglichkeiten,	die	besten	Voraussetzungen	für	Kinder	zu	schaffen,	
sind	sich	aber	der	begrenzten	sozio-ökonomischen	Rahmenbedingungen,	in	denen	die	Kinder	aufwachsen	sehr	bewusst.	
Die	Kindertageseinrichtungen	können	nur	von	einem	Teil	der	Kinder	besucht	werden.	Sie	sind	gebührenpflichtig	und	daher	
für	viele	Familien	aus	dem	Township	nicht	bezahlbar.	

Kindertageseinrichtung am Randes des Townships und Außengelände 

Herausforderungen	und	mögliche	Unterstützungsfelder:	
•	 Unterstützung	der	Fachkräfte	und	Fachkräfteaustausch		
•	 Unterstützung	bei	der	Beschaffung	von	Spielmaterialien	und	der	Gestaltung	der	Außengelände
Nach	unserer	Delegationsreise	sind	nun	schon	einige	Projektideen	entstanden.	So	würden	wir	gern	den	Fachkräfteaustausch	
fördern,	die	Vorschulen	mit	Material	versorgen	und	ein	Lese-Projekt	anschieben.	Bezüglich	des	Leseprojektes	fanden	schon	
Kontakte	zur	Stiftung	Lesen	und	zum	Goethe-Institut	statt.	Ziel	muss	es	sein,	mit	schon	aktiven	Organisationen	vor	Ort	zu	
kooperieren.	Hierdurch	kann	es	gelingen,	auf	deren	Expertise	zurückzugreifen	und	bestehende	Netzwerke	zu	unterstützen.	

Neben	den	aufgezeigten	Problemlagen	in	Kindertageseinrichtungen	und	Schulen	steht	unsere	Partnerkommune	noch	vor	
einer	Vielzahl	anderer	Herausforderungen.	Abschließend	sollen	nur	einige	Problemlagen	genannt	sein:	
•	 Knapper	Wohnraum	und	illegale	Wohnsiedlungen	
•	 Zuwanderung
•	 Wasserknappheit
•	 Arbeitslosigkeit	(Quote	zwischen	25	-	27	%,	Jugendarbeitslosigkeit	zwischen	50	-	70	%	in	der	schwarzen	Bevölkerung)
•	 hohe	Geburtenrate	(2,46	Kinder	pro	Frau)
•	 Hohe	Rate	an	Teenager	Schwangerschaften
•	 HIV
•	 Mangelnde	Gesundheitsversorgung
•	 Gewalt	in	Familien	und	damit	zusammenhängende	Traumatisierung	von	Kindern	und	Frauen

Diesen	Themenfeldern	nehmen	sich	zunehmend	Hilfsorganisationen,	private	Stiftungen	und	andere	Non-Profit-Organisatio-
nen	an.	Auf	unserer	Reise	konnten	wir	auch	hier	kleine	Einblicke	gewinnen.	So	gibt	es	Beratungsstationen	und	Projekte	für
•	 Frauen	und	Kinder,	die	körperliche	und	sexuelle	Gewalterfahrungen	gemacht	haben
•	 Verhütung,	Schwangerschaftsberatung,	Familienplanung	und	Erziehungsberatung
•	 berufliche	Bildung
•	 HIV
•	 Straßenkinder	und	Kinder,	die	aufgrund	von	Gewalterfahrungen	nicht	mehr	in	ihren	Familien	leben	können
•	 Freiwilligendienste	
•	 etc.	

Diese	Organisationen	finanzieren	sich	zum	Teil	komplett	über	Spendengelder.	Sie	sind	nur	wenig	miteinander	vernetzt,	
auch	fehlt	der	Kommune	ein	Überblick,	welche	Organisationen	welche	Themenfelder	konkret	belegen.		Hierdurch	könnten	
Doppelstrukturen	vermieden	und	Synergieeffekte	gefördert	werden.

028. März 2019 Nr. 13 • 10



Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlausschusses, die 
am Freitag, 29. März 2019 um 10:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Ilsfelder Rathauses, Rathausstraße 8 mit folgenden Tagesord-
nungspunkten stattfindet:
1.	 Verpflichtung	der	Mitglieder	des	Gemeindewahlausschusses
2.	 	Prüfung	 der	 eingegangenen	 Wahlvorschläge	 zur	 Wahl	 des	 Ge-

meinderats	am	26.	Mai	2019	und	Beschlussfassung	über	Zulas-
sung	oder	Zurückweisung	der	Wahlvorschläge

3.	 Feststellung	der	Reihenfolge	der	Wahlvorschläge
4.	 	Einsatz	 des	 elektronischen	 Wahlprogramms	 WinWVIS	 bei	 der	

Ermittlung	der	Ergebnisse
5.	 	Reihenfolge	der	Ermittlung	und	Feststellung	der	Wahlergebnisse	

der	Kommunalwahlen
6.	 	Unterbrechung	der	Ermittlung	und	Feststellung	der	Wahlergeb-

nisse	und	Verlegung	zentral	in	Räume	des	Rathauses	Ilsfeld
7.	 Verschiedenes

Aus dem Gemeinderat
Einladung

zur öffentlichen Sitzung

des Gemeinderates der Gemeinde Ilsfeld, die am Dienstag, 
2. April 2019 um 19.00 Uhr

im Rathaus Ilsfeld, Sitzungsaal, Rathausstraße 8
mit folgenden Tagesordnungspunkten stattfindet:

Öffentlich:
22. Vorstellung	McArena	SSV	Auenstein;	Beschlussfassung		

zur	weiteren	Vorgehensweise
23. Bebauungsplan	„Quartier	Marktstraße	/	Charlottenstraße“

Hier:	Aufstellungsbeschluss
24. Erlass	einer	Veränderungssperre	gemäß	§	14	Baugesetzbuch	

für	das	Gebiet	„Quartier	Marktstraße	/	Charlottenstraße“
25. Forstreform	–	Umsetzung	im	Landkreis	Heilbronn
26. Änderung	der	Betriebssatzung	für	die	Eigenbetriebe		

Abwasserbeseitigung	Ilsfeld,	Wasserversorgung	Ilsfeld,	
Nahwärmeversorgung	Ilsfeld	und	Ortsentwicklung	Ilsfeld

27. Annahme	von	Spenden
28. Bekanntgaben
29. Anfragen

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Bera-
tungsunterlagen können am Tag der Sitzung im Zimmer 2, 
Rathaus Ilsfeld, eingesehen werden.

Danach findet noch eine nichtöffentliche Sitzung des  
Gemeinderates statt.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Zweckverband  
Gruppenkläranlage Schozachtal 

Verbandsversammlung	des	Zweckverbandes	„Gruppenkläranlage	
Schozachtal“

Am	Montag,	08.04.2019	um	18:00	Uhr	findet	im	Trauzimmer	der	
Gemeinde	 Ilsfeld,	 Rathausstraße	 8,	 74360	 Ilsfeld,	 die	 Sitzung	 der	

Verbandsversammlung	 des	 Zweckverbandes	 "Gruppenkläranlage	
Schozachtal"	statt.
Auf	der	Tagesordnung	ist	Folgendes	vorgesehen:
öffentlich:
1.		Feststellung	Jahresrechnung	2018
2.		Haushaltsplan	2019
3.		Planung	Austausch	Blockheizkraftwerk
4.		Anfragen	und	Bekanntgaben
Zu	dieser	Sitzung	wird	recht	herzlich	eingeladen.
gez.	Thomas	Knödler
Verbandsvorsitzender

Ilsfeld aktuell
Große und kleine Spaten am Werk

Spatenstich für das Neubaugebiet Hühnlesäcker- 
Mühlrain in Auenstein

Bei	sonnigem	Wetter	wurde	beim	Spatenstich	oberhalb	der	Auenstei-
ner	Schlossbergschule	erst	einmal	gesungen.	Die	Zweitklässler	waren	
mit	Schulleiterin	Heidi	Ade	gekommen	und	schmetterten,	standesge-
mäß	ausgestattet	mit	Bauhelmen	und	Spaten,	erst	einmal	ein	fröhli-
ches	Pippi-Langstrumpf-Lied.

Begeistert	 zeigte	 sich	 davon	 in	 seiner	 Begrüßung	 dann	 Markus	
Schnabel	 von	 der	 Landsiedlung	 Baden-Württemberg:	 „So	 bin	 ich	
noch	nie	begrüßt	worden	bei	einem	Spatenstich“,	machte	er	keinen	
Hehl	aus	seiner	Überraschung.	Nach	einer	langen	Zeit	der	Planungen	
und	einigen	Kontroversen	in	der	Umlegung	werde	man	ab	jetzt	jeden	
Tag	einen	Fortschritt	sehen,	so	Schnabel.	Dies	hörten	die	zahlreichen	
zukünftigen	Bauherren,	die	zum	Spatenstich	gekommen	waren,	na-
türlich	gerne.	Auch	die	Wünsche	von	Bürgermeister	Thomas	Knödler	
für	 einen	 reibungslosen	 Bauablauf	 und	 viel	 Glück	 am	 zukünftigen	
Wohnort	 nahmen	 sie	 gerne	 entgegen.	 In	 seiner	 kurzen	 Ansprache	
erinnerte	er	auch	daran,	dass	es	für	die	22	kommunalen	Bauplätze	
ein	Vielfaches	an	Bewerbungen	gegeben	habe	und	an	die	schmerz-
hafte	Tatsache,	dass	über	60	Familien	aus	der	Gemeinde	Ilsfeld	nicht	
zum	Zuge	kamen	(s.	u.).	Er	erinnerte	die	Bauherren	an	das	Thema	
Nahwärme	und	dass	ein	Anschluss	in	finanzieller	und	ökologischer	
Hinsicht	sinnvoll	sei	und	bedankte	sich	zuletzt	bei	allen	Projektbetei-
ligten,	der	Landsiedlung	Baden-Württemberg,	dem	Vermessungsbü-
ro	Schwing	und	Dr.	Neureither	und	der	Baufirma	Leonhard	Weiss.	
Dann	wurde	es	ernst	und	es	ging	ran	an	die	Spaten.
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Besonders	 die	 Grundschulkinder	 waren	 mit	 vollem	 Elan	 bei	 der		
Sache	und	legten	das	Baugebiet	quasi	in	Eigenleistung	um.	

Wie und wo geht es weiter in Sachen Baugebietsentwicklung
Das	Baugebiet	Hühnlesäcker-Mühlrain	befindet	 sich	nun	 in	der	Er-
schließung.	 Über	 400	 Bewerber	 waren	 ursprünglich	 auf	 der	 Inter-
essentenliste,	22	Familien	konnten	im	Neubaugebiet	von	Seiten	der	
Gemeinde	bedient	werden.	Vor	diesem	Hintergrund	und	der	aktuel-
len	Wohnungsnot	erreichen	die	Verwaltung	immer	wieder	Anfragen,	
ob,	wann	und	wo	das	nächste	Baugebiet	erschlossen	wird.
Aktuell	gibt	es	von	Seiten	der	Gemeinde	Ilsfeld	keine	Planungen	für	
ein	 weiteres	 Neubaugebiet.	 Gem.	 den	 landespolitischen	 Vorgaben	
wurden	2018	einige	Baulücken	innerorts	einer	Bebauung	zugeführt,	
z.	B.:
·					Dammstraße	(Böhringer	Creativbau	GmbH)
·					Große	Hasengasse	(CUBUS	GmbH)
·					Winzerstraße	(Wohnbau	Fleischmann	GmbH)
·					Bahnhofstraße	(Kern-Wohnbau	GmbH)

Die	politisch	gewollte	innerörtliche	Nachverdichtung	ist	richtig,	die	
nachbarrechtlichen	„Problemfelder“	zeigen	aber	auch,	es	gibt	Gren-
zen	der	Nachverdichtung.	Zudem	sind	Baulücken	rar,	viele	Bauflä-
chen	sind	 trotz	Nachfrage	schlichtweg	nicht	verfügbar.	Vor	diesem	
Hintergrund	wird	sich	der	dann	neugewählte	Gemeinderat	mit	den	
Themen	Wohnungsnot,	Nachverdichtung	und	Baugebiete	auseinan-
derzusetzen	haben.

Klar	ist,	dass	die	Gemeinde	Ilsfeld	als	im	Regionalplan	ausgewiesene	
Gemeinde	mit	Wohnungsbauschwerpunkt	durch	die	Fortschreibung	
des	 Flächennutzungsplans	Potential	 für	weitere	 Flächenausweisun-
gen	hätte.	Ob	hiervon	Gebrauch	gemacht	wird,	hat	alleine	der	Ge-
meinderat	zu	entscheiden.	Bei	einem	grundsätzlichen	Ja	ist	es	dem	
Gemeinderat	vorbehalten,	darüber	zu	entscheiden,	w	o	und	wie	wei-
tere	Gebietsausweisungen	erfolgen.	Da	die	konstituierende	Sitzung	
des	neugewählten	Gemeinderates	für	den	Juli	2019	anvisiert	ist,	ist	
eine	 Diskussion	 über	 städtebauliche	 Aspekte	 für	 den	 Herbst	 2019	
vorgesehen.

Saisonbeginn des  
Ilsfelder Freibads

Bald ist es wieder so weit!
Das	Ilsfelder	Freibad	startet	in	die	neue	Saison	und	öffnet	am:

01.05.2019

Der	Kartenvorverkauf	beginnt	ab	Mo.,	08.	April	2019.
Die	 Karten	 erhalten	 Sie	 an	 der	 Information	 im	 Rathaus	 zu	 den	
üblichen	Öffnungszeiten.

Gemeine	Ilsfeld
Sekretariat	Bauhof

 
Klimaschutz und Energie   

Am 30. März ist Earth Hour in Ilsfeld

Jedes	Jahr	findet	am	letzten	Samstag	im	März	(30.03.2019)	um	20:30	
Uhr	die	WWF	Earth	Hour	statt.	Dann	schalten	tausende	Städte	rund	
um	die	Welt	für	eine	Stunde	die	Beleuchtung	vieler	Gebäude	und	Se-
henswürdigkeiten	aus	–	vom	Big	Ben	in	London	über	die	Chinesische	
Mauer	bis	hin	zum	Brandenburger	Tor	in	Berlin.	Unternehmen	lassen	
ihre	Zentralen	für	eine	Stunde	im	Dunkeln	versinken	und	auch	Mil-
lionen	 Menschen	 machen	 zu	 Hause	 für	 60	 Minuten	 das	 Licht	 aus.	
Gemeinsam	setzen	sie	ein	starkes	Zeichen	für	den	Schutz	unseres	Pla-
neten	und	zeigen	damit,	dass	es	für	einen	erfolgreichen	Umwelt-	und	
Klimaschutz	auf	den	Beitrag	jedes	Einzelnen	ankommt.	Mit	der	Earth	
Hour	 ruft	der	WWF	dazu	auf,	 sich	gemeinsam	60	Minuten	Zeit	 zu	
nehmen,	um	sich	der	Thematik	bewusst	zu	werden,	um	zu	diskutie-
ren	und	sich	auszutauschen	–	über	das,	was	wir	tun	können,	um	die	
Umwelt	und	das	Klima	unserer	Erde	zu	schützen.	Natürlich	nicht	nur	
für	eine	Stunde	im	Jahr,	sondern	jeden	einzelnen	Tag.
Auch	Ilsfeld	ist	in	diesem	Jahr	wieder	dabei	und	wird	am 30. März 
zwischen 20.30 und 21.30 Uhr eine Stunde lang die Beleuch-
tung der Bartholomäuskirche abschalten,	um	so	ein	Zeichen	für	
den	Umwelt-	und	Klimaschutz	zu	setzen.
Seien	auch	Sie	dabei	-	schalten	Sie	für	eine	Stunde	zu	Hause	das	Licht	
aus	und	werden	Teil	einer	weltweiten	Gemeinschaft!
Weitere	Informationen	rund	um	die	Earth	Hour	finden	Sie	auf	
www.wwf.de/earthhour

 
Kinder und Jugendreferat

Öffnungszeiten und Aktionen des Kinder- und Jugendreferates 
im Ilsfelder Jugendtreff „Gnascht“, Brückenstr. 30 vom 
01.04.19 - 05.04.19
Montag,	01.04.19
14.30-17.00	Uhr	Kidstreff	ab	10	Jahren
Tanja	Scheuermann
Dienstag,	02.04.19
14.30-17.00	Uhr	Offener	Betrieb	ab	8	Jahren
Simone	Fischer	und	Sakib	Hadzic
Mittwoch,	03.04.19 
16.00-18.00	Uhr	Überraschungstag
Bernd	Mauch
Donnerstag,	04.04.19
15.00-17.30	Uhr	Kreative	Kids	ab	8	Jahren
Simone	Fischer	und	Tanja	Scheuermann
Freitag,	05.04.19
14.00-15.30	Uhr	Jungstreff	9-13	Jahre
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Sakib	Hadzic	und	Caleb	Ferguson
16.00-18.00	Uhr	Offener	Treff	ab	13	Jahren
Stefanie	Sauter	und	Caleb	Ferguson
Euer	Team	des	Kinder-	und	Jugendreferates
Weitere	Infos	bei	Bernd	Mauch,	mobil	01522/2987089	
bernd.mauch@ilsfeld.de

Landratsamt 
Heilbronn 

Bürgerbeteiligung am neuen Buskonzept für das Schozach-
Bottwartal
Der	 Raum	 Schozach-Bottwartal	 hat	 sich	 in	 den	 letzten	 Jahren	
durch	Erweiterungen	der	Wohnbau-	und	Gewerbeflächen	dyna-
misch	entwickelt.	Gleichzeitig	hat	sich	das	Verkehrsaufkommen	
erhöht.	Da	es	zudem	wesentliche	Veränderungen	bei	den	Ange-
boten	 der	 Schulen	 und	 bei	 den	 Arbeitszeiten	 der	 Betriebe	 gab,	
wird	der	Landkreis	Heilbronn	als	Aufgabenträger	des	Öffentlichen	
Personennahverkehrs	das	Konzept	für	die	Busverkehre	komplett	
überarbeiten.	 In	diese	Neukonzeption	soll	auch	das	Wissen	von	
Bürgern	 und	 Fahrgästen	 einfließen.	 Unter	 https://www.land-
kreis-heilbronn.de/umfrage kann	dazu	bis	zum	15.	April	ein	
Fragebogen	online	ausgefüllt	werden.	Außerdem	besteht	die	Mög-
lichkeit,	den	Fragebogen	in	Papierform	auf	den	Rathäusern	zu	er-
halten	und	dort	wieder	abzugeben.	Der	Landkreis	Heilbronn	hofft	
auf	eine	rege	Beteiligung.

Informationsveranstaltung zur Europäischen Union
In	 Kooperation	 mit	 der	 Landeszentrale	 für	 politische	 Bildung	 und	
dem	Ministerium	der	 Justiz	und	 für	Europa	 veranstaltet	 das	Land-
ratsamt	Heilbronn	am	Freitag,	5.	April,	ab	17	Uhr	 in	der	Aula	der	
Peter-Bruckmann-Schule	in	Heilbronn	einen	Informationsabend	zum	
Thema	„Was bedeuten die aktuellen politischen Entwicklun-
gen in den Mitgliedsstaaten für die Europäische Union?“ Dr.	
Timo	Lochocki,	Sozialwissenschaftler	und	Buchautor	aus	Berlin,	wird	
über	die	aktuellen	politischen	Entwicklungen	in	Europa	informieren.	
Daran	schließt	sich	eine	offene	Diskussion	gemeinsam	mit	Prof.	Dr.	
Ulrich	 Eith,	 Politikwissenschaftler	 an	 der	 Universität	 Freiburg,	 an.	
Dabei	 stehen	 insbesondere	 folgende	 Fragen	 im	 Mittelpunkt:	 Was	
steckt	hinter	der	Entscheidung	vieler	Wähler,	 ihre	Stimme	nationa-
listisch	geprägten	Parteien	zu	geben?	Liegen	die	Gründe	bei	der	EU	
oder	 sind	es	 individuelle	Probleme	 in	den	einzelnen	Mitgliedsstaa-
ten?	Was	bedeutet	das	für	die	Zukunft	der	EU?	Der	Eintritt	ist	frei.

Kultur in Ilsfeld
Im Herbst im Renitenztheater in Stuttgart,  
jetzt bereits in Ilsfeld

Das Kabarett-Duo „Zu Zweit“ 
mit seinem bissigen  
Programm „Fake News“ 
Freitag, 29.03.2019 – 20.00 
Uhr, Gemeindehalle Ilsfeld
Falschnachrichten	 manipulieren	
und	hebeln	die	Welt	aus	den	An-
geln.	Im	heimischen	24-Stunden-
Allerlei	dagegen	kommen	sie	als	
Notlügen,	 Hirngespinste	 oder	
ausgewachsener	Kappes	daher.	
Tina	Häussermann	hält	als	zwei-

fache	 Mutter	 den	 Weltmeistertitel	 im	 Schnelldurchschauen	 von	
Falschnachrichten.	Fabian	Schläper	 ist	als	Yoga-Junkie	ebenfalls	ein	
Meister	seines	Faches.	Er	atmet.	Ein	und	aus.	Kein	Hindernis	ist	so	
groß,	dass	er	nicht	die	Augen	davor	verschließen	könnte,	bis	es	sich	
in	Räucherstäbchendunst	aufgelöst	hat.
Häussermann	und	Schläper	sprechen,	singen	und	klimpern	aus	eige-
nem	Antrieb.	Mit	viel	Tamtam	und	viel	dahinter.	Dieser	Abend	des	
Duos	ZU	ZWEIT	wurde	von	keinem	Algorithmus	berechnet.	Sie	kön-
nen	ihn	auch	nicht	bei	Lieferando	bestellen	oder	bei	Amazon	Prime	
kucken.	Sie	müssen	schon	kommen.	Analog!
Kostprobe unter https://www.ilsfeld.de/website/de/kultur-
bildung/kulturprogramm/aktuelle-veranstaltungen
Mit themenbezogenem Catering durch die Turnabteilung des 
SC Ilsfeld!
VVK 16/AK 18 €  Schüler 10 €
VVK-Stellen:	 Reservix,	 auch	 print@home,	 Spielwaren	 Jäger	 Ilsfeld,	
Bürgerbüro	Ilsfeld	und	an	der	Abendkasse

Bilder, die aus dem Kopf wollen
Ausstellung von Brunhilde Bartenbach mit dem Titel „Mensch und 
Landschaft“ im Rathaus eröffnet

Ein	Aalfischer,	ein	Leistungsschwimmer	und	die	Schozachaue	haben	
auf	den	ersten	Blick	nicht	allzu	viel	gemeinsam.	Trotzdem	sind	sie	
noch	bis	zum	3.	Mai	 im	 Ilsfelder	Rathaus	miteinander	vereint.	Sie	
gehören	nämlich	zu	den	vielfältigen	Motiven,	die	Brunhilde	Barten-
bach	aus	Auenstein	auf	Leinwand	gebannt	hat.	Am	17.	März	 fand	
die	Vernissage	zu	ihrer	Ausstellung	„Mensch	und	Landschaft“	statt.
Improvisiertes Trio	Die	Eröffnung	läuft	etwas	anders	ab,	als	auf	der	
Einladung	 angekündigt.	 Weil	 das	 Klarinettenensemble	 der	 Musik-
schule	Schozachtal	von	Krankheit	gebeutelt	ist,	hat	Schulleiter	Gerd	
Wolss	kurzerhand	seinen	Bruder	Jörg	und	Andreas	Sprachmann	an-
gesprochen	und	weil	die	drei	sowieso	schon	immer	mal	zusammen	
Musik	machen	wollten,	stehen	sie	nun	als	improvisiertes	Jazztrio	im	
Foyer	des	Rathauses	und	unterhalten	die	Gäste	auf	den	voll	besetzten	
Stuhlreihen.
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Auch	 Bürgermeister	 Thomas	 Knödler	 kann	 nicht	 anwesend	 sein,	
weswegen	Miriam	Kloiber,	die	in	der	Verwaltung	unter	anderem	für	
die	Ausstellungen	zuständig	ist,	zur	Begrüßung	einspringt.
Bartenbach,	eine	gebürtige	Marbacherin,	hat	schon	als	Kind	gemalt.	
„Es	ist	mir	in	die	Wiege	gelegt“,	sagt	die	zweifache	Mutter	und	Oma	
eines	Enkels.	Schon	damals	habe	sie	am	liebsten	gemalt	oder	sei	ge-
klettert,	auch	in	der	Schule	war	Kunst	ihr	Lieblingsfach.	„Ich	hatte	
einen	Lehrer,	der	mich	immer	fördern	wollte	und	mich	animiert	hat,	
mit	Kohle	zu	zeichnen“,	erinnert	sie	sich.	Leider	habe	sie	nicht	auf	
ihn	gehört,	sonst	wäre	sie	vermutlich	viel	weiter,	hätte	vielleicht	so-
gar	Kunst	studiert.
So	 zeichnet	 sie	 zunächst	 nur	 nebenher.	 Oft	 sieht	 sie	 Dinge	 und	
wünscht	sich,	diese	malen	zu	können.	Aber	weil	die	Zeit	fehlt,	kon-
zentriert	sich	Bartenbach	zunächst	aufs	Fotografieren.	Bis	 ihr	eines	
Tages	 jemand	 seine	 Pastellkreidewerke	 zeigen	 will.	 Mit	 dem	 Hin-
weis,	dass	dies	doch	ganz	einfach	sei,	sie	solle	es	doch	mal	probie-
ren.	Diesmal	hört	die	Auensteinerin	auf	den	Rat	und	legt	los.	Später	
kommt	noch	Acrylfarbe	dazu,	beides	bringt	sie	sich	selber	bei.
Das	heißt	nun	aber	nicht,	dass	die	Malerei	plötzlich	 ihr	Leben	be-
stimmt.	„Es	kann	sein,	dass	ich	mal	ein,	zwei	Jahre	gar	nichts	mache	
und	dann	gibt	es	wieder	eine	Phase,	in	der	ich	mich	dahinter	klem-
me“,	erzählt	die	65-Jährige.	Das	seien	dann	Bilder,	die	sie	schon	lange	
im	Kopf	hat	und	die	dann	einfach	raus	müssen.	Sie	suche	sich	dann	
ein	Plätzchen	im	Haus,	an	dem	die	Staffelei	auch	mal	stehen	bleiben	
kann	und	lässt	ihrer	Kreativität	freien	Lauf.
Ausbruch	 Inspiration	kommt	dabei	aus	den	verschiedensten	Rich-
tungen.	Landschaften,	Farben,	Bilder	 in	der	Heilbronner Stimme	 -	
viele	verschiedene	Dinge	hält	sie	auf	Leinwand	fest	und	genauso	viel-
fältig	ist	nun	auch	die	Ausstellung,	die	sowohl	Polarlichter	von	einer	
Reise	zu	den	Lofoten	beinhaltet	als	auch	verschiedene	Porträts	oder	
Olivenbäume.	Zwei	bis	drei	Wochen	am	Stück	zu	malen	erschöpft,	
dann	sind	die	Bilder	auch	wieder	aus	dem	Kopf	und	Brunhilde	Bar-
tenbach	legt	wieder	eine	Pause	ein.	Bis	zum	nächsten	Ausbruch.
Veröffentlicht in der Heilbronner Stimme

die Ausstellung kann bis zum 3. Mai zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses besucht werden, eine Preisliste liegt aus.

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld
Ilsfeld, Mercedesstraße

Donnerstag,	Freitag	14.00	-	18.00	Uhr,	Samstag	9.00	-	13.00	Uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag	13.30	-	17.00	Uhr,	Samstag	8.30	-	12.00	Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag	-	Freitag	7.45	-	12.00	Uhr	und	13.00	-	16.30	Uhr
Samstag	9.00	-	11.30	Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag	-	Freitag	7.45	-	12.00	Uhr	und	13.00	-	16.30	Uhr

Samstag	8.00	-	12.30	Uhr

Landratsamt 
Heilbronn 

KOSTENFREIE ENERGIESTARTBERATUNG –  
TERMINE APRIL 2019

Heizungsaustausch, Energetische Sanierung, unübersichtli-
che Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vor-
schriften? Was muss ich beachten?
Sie	 planen	 einen	 Austausch	 Ihrer	 Heizung,	 wissen	 jedoch	 nicht	
welches	Gesetz	zu	beachten	ist	oder	wie	die	15%	des	Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes	 (EWärmeG)	erfüllt	werden	können?	Sie	möchten	
Ihre	Energiekosten	senken	oder	Ihr	Haus	sanieren	und	finden	sich	im	
Dschungel	von	unübersichtlichen	Fördermöglichkeiten,	komplizier-
ten	Gesetzen	und	Vorschriften	nicht	zurecht?
Antworten	auf	diese	und	weitere	Fragen	zu	den	Themen	Sanierung,	
Sanierungsfahrplan,	 Fördermittel,	 Vor-Ort-Beratung	 und	 Energie-
sparen	erhalten	Sie	bei	der	kostenfreien und neutralen Energie-
STARTberatung,	die	in	Kooperation	mit	dem	Landratsamt	Heilbronn	
durchgeführt	wird.	Im	Einzelgespräch	mit	den	ehrenamtlichen	und	
von	neutraler Stelle zertifizierten Energieberatern können	Sie	
individuelle	 Fragen	 klären	 oder	 sich	 ganz	 allgemein	 zum	 Thema	
Energieeffizienz	und	Sanierung	informieren.
Die	 ca.	 30–45	 minütige	 EnergieSTARTberatung	 findet	 derzeit	 an	
20	Beratungsstellen	(Rathäusern)	statt	und	ist	für alle Einwohner 
des Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine Terminvereinba-
rung ist notwendig. Die	 Termine	 können	 unter	 www.landkreis-
heilbronn.de/energieberatung	vereinbart	werden.	Dort	erhalten	Sie	
auch	Informationen	zu	den	Uhrzeiten	und	Räumlichkeiten.	Antwor-
ten	zu	Fragen	oder	Hilfe	bei	der	Online-Terminvereinbarung	unter	
Tel.	07131	994-1105	bzw.	-1184	oder	unter	
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.

03.04.2019 Rathaus	
Untergruppenbach

11.04.2019 I-Punkt-Energie	
Wüstenrot

09.04.2019 Gemeindezentrum	
Nordheim

18.04.2019 Rathaus	
Neuenstadt

09.04.2019 Rathaus	
Gemmingen

18.04.2019 Frizhalle	
Schwaigern

10.04.2019 Rathaus	
Brackenheim

18.04.2019 Rathaus	 Massen-
bachhausen

10.04.2019 Rathaus	
Bad	Rappenau

24.04.2019 Rathaus	
Kirchardt

10.04.2019 Rathaus	
Möckmühl

25.04.2019 Rathaus	
Lehrensteinfeld

10.04.2019 Rathaus	
Ilsfeld

25.04.2019 Rathaus	
Weinsberg

10.04.2019 Rathaus	
Neudenau

26.04.2019 Bürgerbüro	
Lauffen	a.N.

11.04.2019 Rathaus	
Bad	Friedrichshall

26.04.2019 Rathaus	
Eppingen

Rettungsgasse 
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Gemeindebücherei
Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungzeiten

Montag 15.00	Uhr	-	19.00	Uhr
Mittwoch 		9.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Donnerstag 15.00	Uhr	-	18.00	Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal), Tel. 07062 9042-15
www.Ilsfeld.de - Kultur + Bildung - Gemeindebücherei

Am	Montag, 29. April 2019	hat	die	Bücherei	wegen	Personalver-
sammlung	der	Gemeinde	Ilsfeld	nur	von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
geöffnet !!!
Wir	bitten	um	Beachtung

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Zug Ilsfeld

Übung 1. Zug
Am	kommenden	Montag	findet	um	20	Uhr	die	nächste	Übung	des		
1.	Zug	statt.	Treffpunkt	ist	im	Feuerwehrgerätehaus	Ilsfeld.
d. Klecker

Altersabteilung
Das	nächste	Treffen	der	Alterskameraden	findet	am	05.04.2019	statt.
Diesmal	treffen	wir	uns	in	Auenstein	„Gaststätte	Krone“	um	19.30	Uhr.

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7:00 bis 16:00 Uhr unter	Tel. 07062 973050,	
74360	Ilsfeld,	Bahnhofstraße	2,	für Sie erreichbar. 

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung:	Ursula Wüstholz
Tel.	07062	9730515,	persönliche	Sprechzeiten:	Mo.	bis	Fr.	von	7:00	
bis	14:00	Uhr,	sowie	nach	Vereinbarung.
Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitätssi-
cherungsbesuche können Sie während der angegebenen Zeiten 
gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung:	 Karin Kneidinger, stellv.	 Einsatzleitung Regine 
Schmutzer
Tel.	07062	9730513,	persönliche	Sprechzeiten:	Mo.	bis	Fr.	von	8:00	
bis	11:00	Uhr,	sowie	nach	Vereinbarung.

Verwaltung:	
Annette Burgard und Nicole Schöne, Tel.	07062	973050,	
Fax	07062	97305-20,	
Geschäftsführung: Matthias Brauchle, Tel.	07062	9730512
www.diakonie-ilsfeld.de

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	Krankheit,	Alter	und	Behinderung,
•	Pflegebedürftigkeit	und	damit	verbundenen	finanziellen	und	orga-

nisatorischen	Fragen,
•	der	Vermittlung	von	ambulanten	und	stationären	Hilfen	rund	um	

die	Pflege,	Krankheit,	Alter	und	Behinderung.
Die	Beratung	ist	neutral,	trägerübergreifend,	kostenlos	und	unterliegt	
der	Schweigepflicht.	Ihre	Ansprechpartnerin	für	die	Gemeinden	Ab-
statt,	 Beilstein,	 Ilsfeld	 und	 Untergruppenbach	 inkl.	 der	 Teilorte	 ist	
Frau	Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich	 können	 für	 Beratungsgespräche	 auch	 Hausbesu-
che	vereinbart	werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr.	33,	74360	Ilsfeld,	Tel.:	07062	91652-0	und	Fa	-290
Hausleitung: Jochen	Burkert
Hauswirtschaftliche	Leitung: Kathrin	Sander
Verwaltung: Margrit	Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir	benötigen	Sie	für	kleine	Tätigkeiten	z.B.	spazieren	gehen,	vorle-
sen,	basteln,	unterhalten	und	was	Sie	gerne	tun.	Bitte	rufen	Sie	uns	
an.	Unsere	Bewohnerinnen	und	Bewohner	freuen	sich.
Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr.	33,	Tel.	07062	91652-0,	Fax	07062	91652-290

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Das	richtige	Angebot,	wenn:
•	Sie	tagsüber	nicht	alleine	zu	Hause	sein	wollen	oder	können,
•	Sie	sich	Abwechslung,	Gesellschaft	und	Ansprache	wünschen.
•	Sie	gerne	an	Gymnastik,	Gedächtnis-	und	Ratespielen	teilnehmen	

möchten,
•	Sie	gerne	backen,	singen,	feiern,	spazieren	gehen	und	vieles	mehr!
•	Sie	würden	sich	unsere	Tagespflege	gerne	anschauen?
Vereinbaren	Sie	doch	einen	Termin	zur	Besichtigung!
Öffnungszeiten:	Mo	-	Fr,	8.00	bis	16.00	Uhr
Telefon:	07062	-	979296
E-Mail:	tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner:	Christine	Bückert-Güth	–	Leitung
Birgit	Koch	–	stv.	Leitung
Wenn	du	noch	nicht	weißt,	was	du	werden	möchtest:	wie	wär’s	mit	
hilfsbereit?
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Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger	der	Gemeinde	Abstatt	–	Beilstein	–	 Ilsfeld	–	Untergruppen-
bach	 (mit	 eingemeindeten	Orten)	helfen	 ihren	älteren	und	hilfsbe-
dürftigen	Mitbürgerinnen	und	Mitbürgern.	Schwerpunktmäßig	bie-
tet	der	Verein	Bürger	für	Bürger	e.V.	folgende	Leistungen	an,	ohne	in	
Konkurrenz	zu	den	gewerblichen	Unternehmen	oder	professionellen	
Organisationen	zu	treten:
•	Kleine	handwerkliche	Hilfsdienste	im	Haus	und	Garten	(Gardinen	

auf-	und	abhängen,	Rasen	mähen,	Briefkasten	leeren)
•	Kleine	Fahrdienste	(auch	mit	Begleitung)	zum	Arzt,	zur	Massage	

etc.
•	Haussitting	(Haustiere	füttern	/	ausführen,	Blumen	gießen)
•	Kleine	Besorgungen	(Grab	gießen,	einkaufen,	Arznei	holen)
•	Schriftverkehr	mit	Behördengänge	zu	Behörden/Krankenkassen
•	Betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen,	können	
sich	an	die	Ortskoordinatoren/in	wenden.
Falls	Sie	den	zuständigen	Ortskoordinator/in	Ihrer	Gemeinde	nicht	
erreichen	können,	wenden	Sie	sich	an	einen	anderen	Ortskoordina-
tor/in!
Wir alle helfen Ihnen!
Für	Abstatt Annette	Jacob,	Tel.	07062	/	61242
Für	Beilstein Ingrid	Bauer,	Tel.	07062	/	8802
			oder Otto	Sonnenwald,	Tel.	07062	/	8790
Für	Ilsfeld	+ Sonja	Enzel,	Tel.	07062	/	9157108
Schozach	+	Auenstein Jutta	Layer,	Tel.	07062	/	61029

Mechthild	Jäger,	Tel.	07062	/	6967
Für	Untergruppenbach	+ Claudia	Schlenker,	Tel.	07131	/	970465
Unter-	u.	Oberheinriet Mechthild	Jäger,	Tel.	07062	/	6967

Jürgen	Liedtke,	Tel.	07130	/6639

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

Montags-Sprechstunde des Jugend-
amts Allgemeiner Sozialer Dienst 
Fragen	und	Probleme	innerhalb	der	Fa-
milie?	Frau	Yelin,	Bezirkssozialarbeite-
rin	des	Jugendamts,	bietet	in	Ilsfeld,	Rathausstraße	8,	Raum	8,	am	
ersten	und	dritten	Montag	des	Monats,	von	14.00	bis	16.00	Uhr	
Eltern,	 Kindern	 und	 Jugendlichen	 Beratung	 und	 Unterstützung	
an.
Terminvereinbarungen	sind	vorab	möglich	unter	Telefon:	07131	
994-305	oder	per	Mail	unter:	e.yelin@landratsamt-heilbronn.

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
*	Ihrem	eigenen	Leben	(für	Erwachsene	und	Jugendliche)
*	Ihrer	Familie
*	Ihren	Kindern
*	Ihrer	Partnerschaft
*	Trennung	oder	Scheidung
*	Ihrem	Arbeitsplatz
an	uns	wenden,	um	gemeinsam	Ideen	und	Lösungsmöglichkeiten	zu	
entwickeln.	Beraten	werden	Sie	durch	Angela	Tatti,	Dipl.	Sozialpäd-
agogin	und	Lebens-,	Paar-	und	Erziehungsberaterin	(EKFUL)	in	den	
Räumen	der	Diakoniestation	(2.	OG,	1.	Raum	rechts).
Termine	erhalten	Sie	nach	Absprache	über	das	Sekretariat	der	Psy-
chologischen	 Beratungsstelle	 des	 Kreisdiakonieverbandes	 unter	
07131-964420.	Die	Erziehungs-	und	Jugendberatung	ist	kostenlos.

Tageseinrichtungen 
für Kinder

TEK Villa

Naturpädagogik in der Villa KunterBunt
Ein	wichtiges	Anliegen	ist	dem	Team	der	Villa	KunterBunt,	den	Kin-
dern	 einen	 respektvollen	 Umgang	 mit	 der	 Natur	 auf	 den	 Weg	 zu	
geben.	 Dies	 setzen	 wir	 im	 Alltag	
mit	 gezielter	 Wissensvermittlung	
in	diesem	Bereich	um.	Wir	arbei-
ten	mit	verschiedenen	Techniken,	
um	keine	Langeweile	aufkommen	
zu	 lassen.	Wir	 sind	noch	dazu	 in	
der	glücklichen	Lage,	die	Themen	
draußen	im	Wald	vertiefen	zu	kön-
nen.
Den	Fokus	haben	wir	in	den	letzten	
Wochen	 auf	 die	 Vogelwelt	 gelegt.	
Dazu	haben	wir	einiges	erarbeitet.	
Wir	 haben	 uns	 damit	 beschäftigt,	
dass	 die	 heimischen	 Vögel,	 die	
im	 Winter	 hier	 geblieben	 sind,	 Futter	 zum	 Überwintern	 benötigen.	
Es	wurden	Futterhäuschen	befüllt	und	aufgehängt,	manche	auch	im	
Gruppenraum	zur	farbenfrohen	Dekoration.	In	der	Küche	wurde	Fett-
futter	hergestellt	und	in	geeignete	Gefäße	gefüllt.	Diese	haben	wir	im	
Garten	und	an	unserem	Platz	 im	Wald	aufgehängt.	Schnell	wurden	
die	Futterstellen	von	den	Vögeln	angenommen	und	wir	konnten	viele	
verschiedene	Arten	wie	Kohlmeise,	Blaumeise,	Buchfink,	Rotkehlchen	
und	Elster	beobachten.
Die	Unterschiede	der	Arten	haben	wir	nicht	nur	durch	Beobachtung,	
sondern	auch	durch	gezieltes	Nachschlagen	in	unseren	Naturführern	
nachvollzogen.	Die	Farbigkeit	der	Arten	haben	wir	kreativ	dargestellt.	
Eine	Gruppe	bastelte	Vögel	aus	Wolle	und	Pappe	und	dekorierte	die	
Fenster	des	Gruppenraums	mit	Futterszenen.	Die	andere	Gruppe	form-
te	und	bemalte	Vögel	aus	Pappmaché.	Einige	Kinder	entwickelten	sich	
zu	wahren	Künstlern	und	malten	immer	wieder	Vögel,	vor	allem	die	
Blaumeise,	naturgetreu	auf	Papier.	
Akustisch	nachvollziehen	konnten	wir	die	verschiedenen	Vogelstimmen	
entweder	durch	das	Lauschen	draußen	sowie	durch	unseren	Naturfüh-
rer,	zu	dem	ein	Stift	gehört,	der	die	Geräusche	wiedergeben	kann.

Abgerundet	und	erwei-
tert	haben	wir	das	The-
ma	 mit	 dem	 Einüben	
eines	 kleinen	 Theater-
stücks,	 in	dem	ein	Vö-
gelchen	 auf	 der	 Suche	
nach	seiner	Mutter	ist.	
Dazu	 haben	 wir	 groß-
flächig	auf	Pappe	Tiere	
des	 Waldes	 gestaltet.	
Das	 Bühnenbild	 ist	 im	

Entstehen	und	die	Aufführung	steht	noch	bevor.	Es	ist	uns	aufgefal-
len,	dass	es	viele	verschiedene	Vögel	sind,	die	uns	täglich	umgeben.	
Wenn	man	aufmerksam	ist	und	sich	die	Zeit	nimmt,	kann	man	schö-
ne	Momente	erleben	und	die	zarten	kleinen	Wesen	mit	ihren	Verhal-
tensweisen	beobachten.	Besonders	schön	zu	bemerken	ist,	dass	die	
Kinder	ihre	Erlebnisse	nach	Hause	tragen	und	ihr	Wissen	mit	ihren	
Eltern	teilen.
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Etwas von den  
Wurzelkindern 

W u r z e l k i n d e r
Anmeldung	zum	Waldtag

Hiermit	melde	ich	mein	Kind	verbindlich	zum	Waldtag	an.

Anmeldung erfolgt zum: ___________________(Datum)

_________________   ______________   _________________
Name	des	Kindes	                    Geb.	–	Datum     														Telefonnummer

																			           
___________________________________________________
Namen,	Anschrift	des	Sorgeberechtigten

___________________________________________________
Name der Kindertageseinrichtung, in der das Kind angemeldet ist:

π	Regenbogen				π	Farbklecks				π	Sternschnuppe				π	Villa			
π	Quaki				π	Wunderland				π	Dorastift				π	Schnakennest			

Regelungen zur Aufnahme und den Besuch  
des „Waldkindergartens“

•	Der	 Waldtag	 ist	 ein	 Angebot	 vor	 der	 regulären	 Einschulung	 eines	
Kindes.

•	Die	Gruppenstärke	wird	aus	pädagogischen	Gründen	auf	max.	20	Kinder	
festgelegt.	Diese	werden	von	zwei	Erzieherinnen	mit	 langjähriger	Wal-
derfahrung	betreut.	

•	Die	 Anmeldungen	 müssen	 bis	 zum	 30.	 April	 des	 laufenden	 Jahres		
vorliegen.	

•	Frühere	 Anmeldungen	 dienen	 lediglich	 zur	 Entlastung	 der	 Personen-
sorgeberechtigten,	das	Anmeldedatum	kann	aber	nicht	als	Aufnahmekri-
terium	verwendet	werden.

•	Durch	Losverfahren	werden	die	Plätze	vergeben.	Die	Auslosung	findet	
im	Rahmen	einer	Gesamtelternbeiratssitzung	statt.	

•	Kinder,	die	vorzeitig	eingeschult	werden,	können	unter	Umständen	auf-
grund	ihres	Geburtsdatums	(siehe	oben)	nicht	aufgenommen	werden.	

•	Noch	vor	den	Sommerferien	bekommen	die	zukünftigen	Wurzelkinder-
eltern	eine	Mitteilung	zur	Aufnahme	ihres	Kindes.	Zu	einer	Infoveranstal-
tung	wird	separat	eingeladen.

•	Ebenso	 werden	 die	 Eltern	 informiert,	 deren	 Kinder	 auf	 der	 Warteliste	
stehen	bzw.	nicht	aufgenommen	werden	können.

•	Sollte	sich	herausstellen,	dass	ein	Kind	mit	den	Begebenheiten	im	Wald	
nicht	 zurechtkommt,	 behält	 sich	 das	 pädagogische	 Personal	 vor,	 vom	
weiteren	Besuch	des	Waldkindergartens	abzuraten.

•	Regeln	und	Rituale	der	Waldgruppe	hat	das	Kind	einzuhalten,	ansonsten	
kann	das	pädagogische	Personal	die	Aufsichtspflicht	und	Verantwortung	
nicht	übernehmen.

•	Zurückgestellte	Kinder	können	ein	zweites	Jahr	in	der	Waldgruppe	auf-
genommen	werden,	sofern	keine	anderen	Kinder	auf	der	Aufnahme-	u.	
Warteliste	stehen.	

•	Möchte	 ein	 Kind	 den	 Besuch	 des	 „Waldkindergartens“	 abbrechen,	 so	
kann	es	jeweils	zum	Monatsende	abgemeldet	werden.

•	In	den	Schulferien	findet	kein	Waldtag	statt.	Die	Bezahlung	läuft	trotzdem	
weiter	und	wird	monatlich	von	der	Gemeindeverwaltung	eingezogen.

•	Beim	Aufenthalt	im	Wald	bestehen	jederzeit	waldtypische	Gefahren	z.B.	
Astbruch	u.	ä.	Auf	diese	unvorhergesehenen	Unfallrisikofaktoren	haben	
die	Erzieherinnen	keinen	Einfluss.	Dies	sollte	den	Personensorgeberech-
tigten	eines	Wurzelkindes	 jedoch	bei	der	Anmeldung	bewusst	sein.	 (s.	
Heft)

•	Für	die	Zeckenabwehr	(handelsübliche	Mittel,	Impfung)	sind	die	Perso-
nensorgeberechtigten	verantwortlich.

•	Während	 des	 Kindergartenjahres	 erscheinen	 im	 gemeindlichen	 Mittei-
lungsblatt	 sowie	 evtl.	 in	 der	 Tageszeitung	 einige	 Artikel	 mit	 Fotos	 der	
Wurzelkinder.	 Auch	 gibt	 es	 eine	 Seite	 im	 Internetauftritt	 der	 Gemein-
de	 Ilsfeld	 mit	 diversen	 Fotos.	 Falls	 eine	 Veröffentlichung	 des	 Kindes	 in		
irgendeiner	Form	seitens	der	Personensorgeberechtigten	nicht	erwünscht	
ist,	ist	dies	dem	pädagogischen	Personal	im	Vorfeld	mitzuteilen

____________________			______________________________	
Ort,	Datum																										Unterschrift	des	Erziehungsberechtigten

Stand	Januar	2019

✂

Anmeldung für die Waldgruppe

Die	 wöchentliche	 Waldgruppe	 „Wurzelkinder“	 erfreut	 sich	 seit	
Jahren	 großer	 Beliebtheit	 und	 den	 Kindern	 macht	 der	 Waldtag	
sichtlich	Spaß.
Falls	Ihr	Kind	im	kommenden	Kindergartenjahr	2019/2020	auch	
ein	Wurzelkind	werden	möchte	und	bis	zum	30.	September	2014	
geboren	wurde,	dann	können	Sie	 Ihr	Kind	bis spätestens 30. 
April 2019 anmelden.	Anmeldeformulare	sind	im	Rathaus,	an	
der	Zentrale,	erhältlich.
Die	Aufnahmekapazität	 ist	auf	20	Plätze	begrenzt.	Gehen	mehr	
Anmeldungen	ein	als	Plätze	zu	vergeben	sind,	dann	entscheidet	
das	Los.	
Die	Waldgruppe	„Wurzelkinder“	versteht	sich	als	Zusatzangebot	
der	Gesamtgemeinde	Ilsfeld	für	alle	Kinder	im	letzten	Kindergar-
tenjahr.	

TEK 
Dorastift 

In der letzten Woche hatten wir ganz besondere Gäste im 
Dorastift.

An	zwei	Nachmittagen	durften	die	Kinder	ihre	Omas	und	Opas	ein-
laden,	um	mit	ihnen	gemeinsame	Zeit	zu	verbringen	und	zu	zeigen,	
was	die	Enkel	im	Kindergraten	gerne	machen.

Jeweils	 um	 14	
Uhr	 ging	 es	 los	
mit	 Spielen	 am	
Tisch,	 in	 der	 Pup-
penecke,	 in	 der	
Lernwerkstatt.	 Im	
Bauzimmer	 wur-
de	mit	Bauklötzen	
und	 Lego	 gebaut,	
mit	der	Holzeisen-

bahn	gespielt	und	am	Maltisch	wurde	fleißig	gemalt.	Einige	machten	
es	sich	auf	der	Lesecouch	gemütlich	und	schauten	Bilderbücher	an.	
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Zwischendurch	konnten	sich	alle	im	„Dorastiftcafe“	mit	Kaffee,	Ap-
felschorle	und	Kuchen	stärken.	Dank	an	alle,	die	dafür	etwas	mitge-
bracht	haben.

Eine	besondere	Aktion	an	den	Nachmittagen	war	die	Gestaltung	des	
Plakates	„Oma+Opa-Nachmittag	-	Als	ich	ein	Kindergartenkind	war“.	
Die	Großeltern	erzählten	ihre	Kindergartenerinnerung,	schrieben	sie	
auf	und	gestalteten	ein	großes	Plakat,	das	noch	im	Dorastift	hängt.	
Bei	den	Erzählungen	stellte	sich	heraus,	dass	einige	Großeltern	schon	
selbst	 „Dorastiftkinder“	waren,	was	nicht	 verwunderlich	 ist,	 da	 es	
das	Dorastift	schon	seit	113	Jahren	gibt.
Nach	dem	Aufräumen	trafen	wir	uns	dann	noch	alle	im	Bewegungs-
raum.	Dort	sangen	und	tanzten	wir	gemeinsam	und	die	Kinder	zeig-
ten	 ihre	Lieblingskreisspiele,	 bei	 denen	dann	 auch	 alle	mitmachen	
konnten.
Für	Großeltern,	die	teilweise	von	weither	extra	angereist	kamen,	und	
Kinder	war	es	ein	ganz	besonderer	Nachmittag.

TEK 
Regenbogen 

52. Auensteiner Spielzeugbasar in der Tiefenbachhalle
Am	Samstag,	den	16.	März	war	 es	 endlich	wieder	 so	weit.	Unser	
Spielzeugbasartag	 hatte	 begonnen.	Die	Tiefenbachhalle	 öffnete	 um	
8:00Uhr	für	alle	Helferinnen	und	Helfer	unseres	Basares	die	Türen.	
Unsere	starken	Männer	und	Frauen	bauten	die	Tische	auf	und	stell-
ten	diese	zusammen.	Danach	konnten	alle	gemeinsam	die	Tische	mit	
jeglicher	Art	von	Spielsachen	sortieren	und	mit	unseren	Tischaufstel-
lern	versehen.
Nach	 einem	 guten	 Mittagessen	 waren	 wir	 gestärkt	 und	 konnten	
die	 Tore	 pünktlich	 um	 13:30Uhr	 öffnen.	 Es	 begann	 ein	 Wühlen,	
Anschauen,	 Vergleichen	 und	 natürlich	 Kaufen.	 Fahrräder,	 Rutsch-
autos,	Kinderwägen,	Kinderküchen,	Playmobil,	Lego	uvm.	wechsel-
ten	schnell	ihren	Besitzer.	Der	Tisch	mit	den	CDs,	DVDs	leerte	sich	
ebenfalls	innerhalb	kurzer	Zeit.	Bei	den	Puzzles	und	Spielen	konnte	
für	 jedes	Alter	etwas	gefunden	werden.	Der	Baby-Tisch	zeigte	eine	
Riesenauswahl	an	allen	möglichen	Spielsachen	für	die	kleinen	Mäu-
se.	Auch	wer	Inliner,	Fußballschuhe	oder	Schwimmlernhilfen	suchte,	
wurde	bei	uns	fündig.	Hervorheben	möchte	ich	unseren	gut	sortier-
ten	Büchertisch,	der	für	jedes	Alter	das	passende	Buch	hatte.
Der	Duft	von	selbstgebackenem	Kuchen	und	frischem	Kaffee	lockte	
unsere	Besucher	in	unsere	liebevoll	dekorierte	Cafeteria.	Dort	wur-
de	über	die	Schnäppchen	gesprochen	die	man	gemacht	hat	und	die	
Kinder	testeten	gleich	die	gekauften	Spielsachen.	An	dieser	Stelle	ein	
herzliches	Dankeschön	an	den	Musikverein	Auenstein,	der	uns	die	
Bar	zur	Verfügung	stellte.
Als	 die	 Halle	 wieder	 besenrein	 war	 und	 die	 Türen	 hinter	 uns	 ge-
schlossen	wurden,	waren	wir	 zwar	 alle	 etwas	müde,	 aber	wir	ha-
ben	einheitlich	beschlossen,	dass	es	auch	dieses	Mal	wieder	sehr	viel	
Spaß	gemacht	und	alles	super	geklappt	hat.

An	dieser	Stelle	möchten	wir	uns	bei	allen	fleißigen	Helferinnen	und	
Helfer,	bei	den	Käufern	und	Verkäufern	und	den	vielen	Kuchenspen-
dern	herzlich	bedanken.	Ohne	Euch	ALLE	wäre	der	Basar	nicht	zu	
realisieren.
Ein	großes	Dankeschön	geht	natürlich	auch	an	unseren	Hausmeister	
Giovanni.

                 

 

 
TEK Farbklecks 

Das Theater Radelrutsch 
war am 25.03.19 bei uns 
zu Gastim Kinderhaus 
Farbklecks in Schozach!
Das	 wundervolle	 „Abenteuer	
im	 Wunderwald“	 begeisterte	
Kinder	und	Erzieherinnen	glei-
chermaßen.	 Wir	 tauchten	 ein	
in	 die	 Welt	 der	 Tannen	 und	
Eichen.	 Specht,	 Zwerg,	 Eule	
und	Eichhörnchen	flink	unterm	
Busch	lernten	wir	auch	kennen.	
Alle	 besuchten	 die	 alte	 Eiche	
zu	ihrem	500.	Geburtstag.	Mit	
Musik,	 Sprache,	 Mimik	 und	
Gestik	 sprach	 Frau	 Rikanovic	
die	 unterschiedlichsten	 Sinne	
an	 und	 ermunterte	 die	 Kinder	
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zum	Mitmachen.	Alle	 hatten	 viel	 Spaß	daran,	Reime	und	Lieder	 in	
Bewegung	umzusetzen.

So	verging	die	Aufführung	viel	zu	schnell!	Doch	wir	freuen	uns	auf	
ein	nächstes	Mal!	Ein	herzliches	Dankeschön	an	die	hervorragende	
und	 einmalige	 Darstellerin	 vom	
Theater	Radelrutsch	und	vor	al-
lem	an	unsere	Eltern,	die,	durch	
ihre	Hilfe	am	Kleiderbasar,	diese	
Aufführung	erst	ermöglichten.	
Von	den	Basareinnahmen	konn-
ten	 wir	 uns	 auch	 diese	 Spiele	
und	 einige	 Handtrommeln	 kau-
fen!	Vielen	Dank!	
Das	Farbklecks-Team	

Schulen
Förderkreis  
Schlossbergschule Auenstein 

Schulschachmeisterschaft des Regierungspräsidiums
Am	15.	März	durften	wir	
das	 württembergische	
Landesfinale	 2019	 aus-
richten.
Ungefähr	50	Mannschaf-
ten	mit	200	Kinder	und	
deren	Betreuer	galt	es	in	
Auensteins	 Tiefenbach-
halle	 zu	 bewirten.	 Eine	
gute	 Gelegenheit	 Geld	
für	 den	 Förderkreis	 zu	
erwirtschaften.	Neben	kalten	und	warmen	Getränken	gab	es	lecke-
ren	Kuchen.	Diese	wurden	liebevoll	von	engagierten	Mamas	unserer	
Schüler	gebacken	und	verziert.	Butterbrezeln	und	belegte	Brötchen	
waren	genauso	begehrt	wie	die	Maultaschen	in	der	Brühe	vom	Gast-
haus	Krone.
Vielen	herzlichen	Dank	allen	fleißigen	Helferinnen	in	der	Küche	und	
im	Verkauf	 für	den	reibungslosen	Ablauf	der	Veranstaltung.	Herzli-
chen	Dank	auch	unseren	Helfern	beim	Auf-	und	Abbau!

Aber	 das	 Tollste	 kommt	 ja	
erst	 noch.	 Unsere	 Schul-
mannschaft	 hat	 in	 ihrer	
Wettkampfgruppe	einen	sehr	
guten	5. Platz	gemacht.	Eine	
riesen	Leistung	–	wenn	man	
bedenkt,	dass	die	Gegner	al-
les	Schüler	von	weiterführen-
den	Schulen	waren.	HERZLI-
CHEN	GLÜCKWUNSCH!!!!
Wir	möchten	uns	auch	ganz	
herzlich	 bei	 Herrn	 Martini	
für	 sein	 jahrelanges	 Engage-
ment	 für	 die	 Schulschach-
mannschaft	bedanken.	

Nach	den	Sommerferien	wird	sich	Herr	Martini	verdient	zurückzie-
hen.

Volkshochschule   
Unterland 

Ilse	Bolg,	Blumenstr.	8,	74360	Ilsfeld
Tel.	07062	974381,	Fax	07062	974382
www.vhs-unterland.de,	E-Mail:	ilsfeld@vhs-unterland.de

März 2019
Achtung geänderter Beginn: 191.42210.il Spanisch A1.2 für 
Anfänger mit Vorkenntnissen 
Do,	28.03.,	18:15-19:45	Uhr,	7x,	56	€

191.30180.il Klangreise – Entspannt mit Klangschalen ins 
Wochenende 
Fr,	29.03.,	19:00-20:00	Uhr,	1x,	12	€

191.30239.il Strong by ZUMBA® auch für Jugendliche  
ab 16 Jahren 
Fr,	29.03.,	09:00-10:00	Uhr,	13x,	51	€

April 2019
Achtung: Geänderter Termin: 191.10480.il  
Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht 
Selbst bestimmen, was mit mir passiert 
Mo, 01.04., 19:00 Uhr, 1x, 4 €

191.30275.il Lauftreff Gemeinsam laufen macht mehr Spaß! 
Mo,	01.04.,	18:00-19:00	Uhr,	12x,	45	€

191.20790.il Handlettering mit Watercolours für Erwachsene 
und Jugendliche ab 12 Jahren 
Do,	04.04.,	18:45-21:45	Uhr,	1x,	18	€

191.30585.il Osterbäckerei für Kinder von 5-8 Jahren 
Fr,	05.04.,	15:00-17:30	Uhr,	1x,	20	€	inkl.	Lebensmittel

191.30586.il Osterbäckerei für Kinder von 5-8 Jahren 
Sa,	06.04.,	09:30-12:00	Uhr,	1x,	20	€

191.30587.il Osterleckereien für Kinder ab 9 Jahren 
Sa,	06.04.,	13:00-16:30	Uhr,	1x,	23	€	inkl.	Lebensmittel

191.30547.il Italienisch kochen mit Imma Celentano 
Di,	09.04.,	18:30-22:30	Uhr,	1x,	38	€	inkl.	Lebensmittel

191.50171.il Android-Smartphone und -Tablet Praxis und  
Anwendung 
Di,	09.04.,	18:30-21:30	Uhr,	1x,	29	€

191.30571.il Weinseminar: Weingut contra Discounter 
Fr,	12.04.,	19:00-22:00	Uhr,	1x,	32	€	inkl.	Wein

191.60720.il Mathematik Power-Kurs Vorbereitung  
Realschul-Abschlussprüfung - Osterferien 
Mo,	15.04.,	Di,	16.04.,	Mi,	17.04.,	13:30-17:30	Uhr,	79	€
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191.60770.il Mathematik Abiturvorbereitung für das allge-
meinbildende Gymnasium in den Osterferien 
Mo,	15.04.,	Di,	16.04.,	Mi,	17.04.,	09:00-13:00	Uhr,	79	€

Mai 2019
191.30150.il Qi Gong 
Do,	02.05.,	18:45-19:45	Uhr,	7x,	28	€

191.30148.il Faszientraining mit Yoga 
Di,	07.05.,	09:15-10:30	Uhr,	10x,	48	€

191.30149.il Faszientraining mit Yoga 
Di,	07.05.,	10:30-11:45	Uhr,	10x,	48	€

191.50172.il Android-Smartphone und -Tablet Workshop 
Di,	07.05.,	18:30-21:30	Uhr,	1x,	29	€

191.30548.il Italienisch kochen mit Imma Celentano 
Mi,	08.05.,	18:30-22:30	Uhr,	1x,	38	€	inkl.	Lebensmittel

191.30590.il Frühjahrsmenü aus dem Thermomix 
Do,	09.05.,	18:30-21:30	Uhr,	1x,	31	€	inkl.	Lebensmittel

191.30181.il Klangreise – Entspannt mit Klangschalen ins  
Wochenende 
Fr,	10.05.,	19:00-20:00	Uhr,	1x,	12	€

191.30550.il Kulinarische Reise in die Küche Tunesiens 
Fr,	10.05.,	18:30-22:00	Uhr,	1x,	16	€	zzgl.	Lebensmittel

191.20860.il Ytong-Werkstatt 
für Kinder von 9 bis 12 Jahren 
Sa,	11.05.,	13:00-16:00	Uhr,	1x,	18	€

191.42201.il Spanisch für den Urlaub 
Mo,	13.05.,	19:00-21:30	Uhr,	3x,	28	€

191.20000.il Nikos – 
Acoustic Pop auf der Rathaustreppe 
Fr,	17.05.,	20:00,	10	€,	Studt./Schüler	6	€

191.30255.il fitdankbaby® maxi 
für Mütter mit Babys von 7-14 Monaten 
Mo,	20.05.,	09:00-10:15	Uhr,	8x,	82	€

191.30256.il fitdankbaby® mini 
für Mütter mit Babys von 3-7 Monaten 
Mo,	20.05.,	10:30-11:45	Uhr,	8x,	82	€

Achtung geänderter Termin: 191.30510.il Kochen mit Spaß - 
Kreativ und saisonal 
Knödel- und Nockenvariationen 
Mo,	13.05.,	18:30-22:00	Uhr,	1x,	25	€	inkl.	Lebensmittel
191.30560.il Peruanische Küche - Cocina peruana 
Fr,	24.05.,	18:30-22:00	Uhr,	1x,	29	€	inkl.	Lebensmittel

Zusatzangebot: 191.30573.il Weinseminar: Weingut contra 
Discounter 
Fr,	24.05.,	19:00-22:00	Uhr,	1x,	32	€	inkl.	Wein

Juni 2019
191.30245.il Aqua-Fit 
Mo,	24.06.,	18:15-19:00	Uhr,	5x,	14	€

191.30246.il Aqua-Fit 
Mo,	24.06.,	19:05-19:50	Uhr,	5x,	14	€

191.30263.il Fitness Mix 
Di,	25.06.,	18:45-19:45	Uhr,	5x,	20	€

191.21311.il Gitarre Grundkurs für Erwachsene und Jugend-
liche 
Mi,	26.06.,	18:00-19:00	Uhr,	5x,	40	€

191.21314.il Gitarre Aufbaukurs für Erwachsene und Jugend-
liche 
Mi,	26.06.,	19:15-20:15	Uhr,	5x,	40	€

191.42202.il Spanisch für den Urlaub 
Sa,	29.06.,	10:00-12:30	Uhr,	3x,	28	€

191.30591.il Sommerküche aus dem Thermomix 
Fr,	28.06.,	18:30-21:30	Uhr,	1x,	31	€	inkl.	Lebensmittel

191.21101.il Digital fotografieren: Grundlagen 
Sa,	29.06.,	09:30-17:00	Uhr,	1,5h	Pause,	1x,	32	€

Juli 2019
191.30561.il Tapas & Cocktails 
Fr,	12.07.,	18:30-20:45	Uhr,	1x,	23	€	inkl.	Lebensmittel

Musikschule  
Schozachtal 

 

Vorspiel von Schülern der  
Violinklasse  

von Frau Ute Niklaus 
 
 

Montag, 08. April  
Grundschule Abstatt,18:00 Uhr 

 

 
 

 
 

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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